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Hackerangriff auf die IT-Infrastruktur der KSM/SIS
Aufgrund eines Cyberangriffs am frühen Morgen des 15.10.2021 ist die Tätigkeit der Stadtverwaltung gegenwärtig stark eingeschränkt.  
Über die Auswirkungen des Hackerangriffs informieren wir Sie auf Seite 3 dieser Ausgabe. Wir haben für Sie zusammengefasst, welche 
Dienstleistungen gegenwärtig in welcher Form angeboten werden.

Achtung an alle Grundstückseigentümer und Gewerbetreibenden! In diesem Zusammenhang informieren wir  
Sie auch zu den Modalitäten zur Zahlung der fälligen Grundsteuer und Gewerbesteuer. 

Lesen Sie in dieser Ausgabe
•	 Ein neues Wohngebiet für Techentin � S. 3
•	 Veränderungen im Fernverkehr � S. 5
•	 Aus der Stadtvertretung berichtet � S. 6
•	 Neues aus dem Zebef � S. 9

•	 Techentin und seine Geschichte � S. 11
•	 Dankeschön an Erzieherinnen � S. 12
•	 Geschenkideen aus der Lulu – Info � S. 16
•	 Kulturabfrage � S. 17
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Auf ein Wort
Liebe Leserinnen und Leser,
kurz bevor der letzte Stadtanzeiger 
in Ihre Briefkästen verteilt wurde, 
haben Kriminelle einen sogenann-
ten Cyberangriff auf das Rechen-
zentrum unseres IT-Dienstleisters 
vorgenommen. Im Ergebnis dessen 
mussten alle Systeme, mit denen 
wir unsere Arbeit im Rathaus ver-
richten, heruntergefahren werden. 
Dies hat in den letzten beiden Ok-
toberwochen dazu geführt, dass 
die Kolleginnen und Kollegen im 
Rathaus gar nicht am Computer ar-
beiten konnten. Es konnten keine  
E-Mails empfangen werden, An-
träge verschiedenster Art konnten 
nicht bearbeitet werden und unsere 
Kolleginnen und Kollegen waren da-
mit beschäftigt, die Arbeitsabläufe 
und die Prozesse der Zusammenar-
beit auf die Zeit „zurückzufahren“, 
mit denen wir Anfang der 90er Jahre 
die öffentliche Verwaltung nach der 
Wende aufgebaut haben. Dies kann 
nur ein vorübergehendes Provisori-
um sein und wird auch in den nächs-
ten Wochen zu einer erheblichen 
Verlangsamung der Arbeitsabläufe 
führen. Bitte fragen Sie im Einzelfall 
telefonisch bei uns an, wie wir eine 
Lösung für Ihr Anliegen realisieren 
können.
Nach meiner Prognose wird es noch 
Monate dauern, bis die ursprüngli-
che Arbeitsfähigkeit wiederherge-
stellt ist. Digitalisierungsprojekte, 
die noch in diesem Jahr fertig-
gestellt werden sollten, müssen 
weiter in die Zukunft verschoben 
werden.
Im Bereich des Standesamtes und 
der Meldestelle erfahren wir Hilfe 
vom Amt Ludwigslust Land. Den-
noch ist es wichtig, dass Sie zu-
nächst zu uns ins Rathaus oder ins 
Bürgerbüro kommen. Eine eigene 
Zuständigkeit für Ludwigsluster 
Einwohnerinnen und Einwohner 
hat das Amt Ludwigslust Land 
nicht, so dass Ihrem Anliegen dort 
ohne unsere Mithilfe auch nicht 
Rechnung getragen werden kann. 
Im Wohngeldbereich arbeiten wir 
gemeinsam mit den Experten unse-
res IT-Dienstleisters, den Aufsichts-
behörden des Landkreises und des 
Landes daran, schnellstmöglich 
Neuanträge und Veränderungen bei 
laufenden Zahlungen bearbeiten zu 
können, damit jedem Anspruchsbe-
rechtigten geholfen werden kann.  
Bei laufenden Wohngeldfällen er-
folgt zunächst die Auszahlung nach 
dem Stand vor dem 14.10.2021. Für 
Neuanträge werden pauschale Vor-
schusszahlungen realisiert, die im 
Nachgang (wenn die digitale Welt 
wieder funktioniert) konkretisiert 
und endgültig beschieden werden 

müssen. Auch in den anderen Ar-
beitsbereichen finden wir Lösun-
gen für Ihr Anliegen, kommen Sie 
also bitte gerne auf uns zu. Eine 
vorherige Terminabsprache wäre 
vorteilhaft, ist aber nicht zwingend 
erforderlich.
Ich möchte an dieser Stelle deutlich 
machen, dass unser IT-Dienstleis-
ter nach meiner Einschätzung eine 
hervorragende Arbeit leistet und 
geleistet hat. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter arbeiten dort aktu-
ell gemeinsam mit externen Exper-
ten mit großem Engagement und 
ohne auf die Uhr zu schauen. Des-
wegen möchte ich allen Führungs-
kräften, den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern aber auch den exter-
nen Experten ganz herzlich Danke 
sagen und Ihnen und uns gemein-
sam viel Erfolg wünschen bei der 
Wiederherstellung der Systeme und 
der Arbeitsfähigkeit unserer Kolle-
ginnen und Kollegen.

Einführung der Biotonne
Inzwischen ist deutlich geworden, 
dass der Landkreis zum kommen-
den Jahr ein flächendeckendes 
Angebot für die Biotonne machen 
wird. Mit einer eigenständigen, ge-
ordneten Kompostierung auf dem 
eigenen Grundstück kann man sich 
von der Nutzung der Biotonne be-
freien lassen. Für Wohngebiete mit 
einer konzentrierten Bebauung (wie 
z.B. das Parkviertel) soll die Bioton-
ne zunächst noch nicht eingeführt 
werden. Mit der Einführung der 
Biotonne werden die bisher kos-
tenlos durch die Abfallwirtschaft 
des Landkreises bereitgestellten 
Grünschnittcontainer (in der Bauer-
nallee und in Glaisin) nicht mehr zur 
Verfügung gestellt. Dennoch wer-
den die Ludwigsluster Grundstücks-
eigentümer den Vorteil haben, dass 
Grünschnitt in der Stadt gegen eine 
Gebühr angenommen werden wird. 
Nach aktuellem Kenntnisstand wer-
den die jetzigen Öffnungszeiten des 
Wertstoffhofes im Schlachthofweg 
auf den Samstag ausgedehnt. Ex-
perten der Abfallwirtschaft haben 
mir dringend davon abgeraten, dass 
die Stadt eigene Sammelsysteme 
über Container kostenfrei für die 
Grundstückseigentümer zur Ver-
fügung stellt. Nach allen bisher ge-
machten Erfahrungen würde dies 
in unserer Region zu einem „Grün-
schnitt-Tourismus“ aus den umlie-
genden Orten führen, da sonst das 
organische Material kostenpflichtig 
an den Sammelstellen abgegeben 
werden muss.
Die Kolleginnen und Kollegen un-
seres Betriebshofes bereiten sich 
bereits in diesem Winter darauf vor, 

die Laub- und Grünschnittentsor-
gung von Bäumen und Flächen im 
öffentlichen Raum weiter zu opti-
mieren, so dass niemand Befürch-
tungen haben muss, dass Laub und 
Grünschnitt von öffentlichen Flä-
chen nicht zeitnah und ordnungs-
gemäß verwertet wird. Ich bitte 
alle Grundstückseigentümer, sich 
gründlich mit der Materie auseinan-
derzusetzen und die Informationen 
des Abfallwirtschaftsbetriebes des 
Landkreises für eine zielführende 
eigene Entscheidung für oder ge-
gen eine eigene Kompostierung / 
Biotonne zu nutzen. Grundsätzlich 
bleibt festzuhalten, dass jeder für 
die ordnungsgemäße Verwertung 
seiner Bioabfälle die Verantwor-
tung selbst trägt, die Stadt für den 
öffentlichen Raum und die privaten 
Grundstückseigentümer für ihre 
verwertbaren Abfälle.

Adventsmarkt
Meine Kolleginnen und Kollegen aus 
den Bereichen Ordnung und Kultur 
bereiten den diesjährigen Advents-
markt mit großem Engagement vor. 
Er wird in diesem Jahr erstmals in 
der Schloßstraße stattfinden. Da-
mit wollen wir mehr Platz gewinnen, 
um unter Coronabedingungen end-
lich wieder einen Markt anbieten zu 
können. Die Ausstattung der Bäume 
in der Schloßstraße und am Alex-
andrinenplatz mit Lichterketten 
hat bereits begonnen. Es werden 
jedoch immernoch Sponsoren für 
die Beleuchtung der Einzelbäume 
(95 Euro je Baum) gesucht. Gerne 
können Sie sich schriftlich oder 
telefonisch an Henrik Wegner im 
Rathaus wenden. Sie können sich 
gern auch unter Tel. 526-0 zu dem 
Thema melden. Wir rufen Sie dann 
gern zurück.

Mit den besten Wünschen für eine 
friedliche und gesunde Adventszeit 
verbleibe ich

mit freundlichen Grüßen
Reinhard Mach
Bürgermeister
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TE 8 - Ein neues Wohngebiet für Techentin
Verwaltung stellt erste Ideen vor

Der Aufstellungsbeschluss für den 
Bebauungsplan liegt vor. Ziel ist die 
Entwicklung eines neuen Wohnge-
bietes südlich von Techentin. Nun 
geht es in die Planungen für das  
TE 8 genannte und 78.000 m² 
große Gebiet am Karstädter Weg  
neben dem Feuerwehrübungs-
platz. Auf einer Einwohnerver-
sammlung Anfang Oktober stell-
te Stefan Schiefele, Mitarbeiter 
für Stadtentwicklung, die ersten 
Ideen vor.
„Die Vermessung ist bereits er-
folgt. Das Gebiet wird eingegrenzt 
von landwirtschaftlichen Flächen, 
vom Feuerwehrübungsplatz und 
von der vorhandenen Wohnbe-
bauung“, so Schiefele. Als Abgren-
zung zur vorhandenen Bebauung 
soll im Norden ein Grüngürtel an-
gelegt werden. Geplant sind ein 
Spielplatz im Wohngebiet, großzü-
gige Straßenräume und ein Grün-
streifen am Hauptweg.
Entstehen werden etwa 50 - 60 
Grundstücke, die in der Regel 
1.000 m² groß sein werden. Auf 
ihnen sollen Häuser mit verschie-
denen Bauformen möglich sein. So 

reicht die Auswahl von einfachen 
Satteldachhäusern, über Winkel-
bungalows bis hin zu modernen 
Stadtvillen. Ein Teilbereich soll 
den sog. Tiny-Houses vorbehalten 
werden. Diese kleinen Wohnhäu-
ser mit einer Grundfläche von nur 
ca. 50 m² haben sich zu eine ech-
ter alternativen Wohnform entwi-
ckelt. Die Grundstücke dafür sind 
mit 200 - 300 m² geplant.
Nach den Ausführungen der Ver-
waltung hatten die Anwesenden 
Gelegenheit, ihre Gedanken und 

Vorstellungen zu den vorgestell-
ten Planungen zu äußern. So ist es 
einem Anwohner wichtig, dass da-
bei insbesondere an die Bedürfnis-
se der jungen Techentiner gedacht 
wird, die perspektivisch einmal 
wieder in die Heimat zurückkom-
men werden. Andere sprachen 
die zukünftige Wegführung an. 
So war es den Anwohnern, die 
an das neu entstehende Wohn-
gebiet angrenzen, ein Anliegen, 
zukünftig auch über ihren Gärten 
auf ihr Grundstück gelangen zu 

können. Auch die Lage des Spiel-
platzes wurde unter verschiede-
nen Gesichtspunkten diskutiert 
sowie die Gestaltung der Eichen-
allee im Karstädter Weg. Gerade 
diese Allee soll als Sinnbild einer 
alten Kultur erhalten bleiben. Ein 
Ausbau für den Fahrzeugverkehr 
würde einen immensen Einschnitt 
bedeuten. Im Sinne des Klima-
schutzes wird jedoch ein Radweg 
als sinnvolle Alternative gesehen.
Die Vorschläge der Anwohner 
werden nun durch die Stadt Lud-
wigslust geprüft und besprochen. 
Bis es jedoch zum ersten Spaten-
stich in diesem neuen Wohnge-
biet kommt, wird noch einige Zeit 
vergehen. „2022/23 erfolgt die 
Erarbeitung des B-Planes und die 
Änderungen des Flächennutzungs-
planes. 2023 gehen wir dann in die 
Erschließungsplanung“, erläutert 
Stefan Schiefele und versicherte, 
dass es während des Planverfah-
rens weitere Gesprächsrunden 
mit den Anwohnern geben wird. 
Ab Ende 2023, Anfang 2024 kann 
voraussichtlich mit dem Bauen 
begonnen werden.

Hackerangriff auf die IT-Infrastruktur der KSM/SIS
Auswirkungen  

auf die Tätigkeit der 
Stadtverwaltung

Aufgrund eines Cyberangriffs am 
frühen Morgen des 15.10. 2021 
musste das Rechenzentrum unse-
res IT Dienstleisters KSM komplett 
heruntergefahren gefahren wer-
den. Die Kolleginnen und Kollegen 
von KSM/SIS arbeiten mit Unter-
stützung der Staatsanwaltschaft, 
des Landeskriminalamtes und 
Forensikern daran, Rückschlüsse 
auf die genauen Hintergründe des 
Cyberangriffs zu finden.
Die Arbeitsfähigkeit der Stadtver-
waltung ist dadurch in erheblicher 
Weise eingeschränkt. Unmittelbar 
nach Entdeckung des Angriffs 
mussten zur Reduzierung mögli-
cher Schäden sämtliche IT-Syste-
me und Server der Stadt Ludwigs-
lust kontrolliert heruntergefahren 
werden. Aufgrund des damit ver-
bundenen vollständigen Ausfalls 
der IT kommt es zur Störung des 
Verwaltungs- oder Geschäftsbe-
triebes.
Eine forensische Untersuchung der 
Systeme wurde eingeleitet und ist 
noch nicht abgeschlossen. Unter-
stützt wird unser IT-Dienstleister 
bei der Untersuchung durch unter-

schiedliche Sicherheitsbehörden 
und spezialisierte Dienstleistungs-
unternehmen. Gleichzeitig wird 
mit Hochdruck daran gearbeitet, 
die betroffenen Daten wieder zur 
Verfügung zu stellen, um so die 
Arbeitsfähigkeit der Behörden/
der Unternehmen und Systeme 
wiederherzustellen.

Zur Verfügung  
stehende  

Dienstleistungen
•	 Sämtliche Beratungsangebote 

in den Fachbereichen: Stan-
desamt, Gewerbe, Meldestel-
le, Ordnungsangelegenheiten, 
Wohngeld, Schule, Kita, Finan-
zen

•	 Folgende Funktionspostfächer 
sind erreichbar: 

	 wohngeld@ludwigslust.de
	 standesamt@ludwigslust.de
	 meldebehoerde@ludwigslust.de
	 gewerbe@ludwigslust.de
	 ordnung@ludwigslust.de
	 markt@ludwigslust.de
	 tourismus@ludwigslust.de
•	 Formularservice - Formulare 

finden Sie auf unserer Website 
www.ludwigslust.de. Sie kön-
nen die gewünschten Formu-
lare jedoch auch persönlich im 
Rathaus abholen.

Online- 
Schulanmeldungen

Online-Schulanmeldungen sind 
momentan nicht möglich. Eine 
Schulanmeldung nehmen Sie bit-
te zu den Öffnungszeiten direkt im 
Rathaus vor.

Bibliothek
Die Stadtbibliothek ist geöffnet.

Ludwigslust- 
Information

Die Ludwigslust-Information ist 
geöffnet und steht mit vollem Ser-
vice für Sie zur Verfügung. Auch 
Veranstaltungskarten können ge-
kauft werden.

Stadtvertretung
Die öffentlichen Unterlagen für 
die jeweiligen Gremiensitzungen 
stellen wir auf der Homepage der 
Stadt zur Verfügung. www.lud-
wigslust.de

Hinweise  
zum Zahlungsverkehr
•	 Die Zahlungen von Sozialleistun-

gen und die Überweisungen von 
Rechnungen sind gesichert.

•	 Eltern werden gebeten, die Es-
sengeldbeträge zu überweisen.

•	 Die Zahlung vorliegender Rech-
nungen erfolgt weitgehend 
planmäßig. Digital eingehende 
Rechnungen können seit dem 
15. 10. 2021 nicht empfangen 
und verarbeitet werden. Bitte 
reichen Sie Ihre Rechnungen 
schriftlich ein.

Hinweise  
an Grundstücks-
eigentümer und 

Gewerbetreibende
Zum Redaktionsschluss des An-
zeigers (05.11.2021) muss lei-
der noch davon ausgegangen 
werden, dass der Einzug von 
Forderungen aufgrund von er-
teilen Lastschriftmandaten zum 
15.11.2021 nicht möglich sein 
wird. Sollte unser IT-Dienstleis-
ter diese Funktionalität bis dahin 
wieder freischalten, so müssen 
Sie nichts veranlassen. Sofern 
zum 15.11.2021 die Grund- bzw. 
Gewerbesteuer NICHT bei Ih-
nen abgebucht werden konnte, 
bitten wir Sie, diese anhand des 
Bescheides aus diesem Jahr sel-
ber an die Stadt zu überweisen. 
Für Rückfragen stehen unsere 
Mitarbeiterinnen aus dem Ser-
vicebereich Finanzen gern für Sie 
zur Verfügung (Tel. 03874 526-0).
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Amtliche Bekanntmachung

1. Satzung zur Änderung der Friedhofsgebührensatzung  
der Ortsteile Niendorf/ Weselsdorf, Kummer und Glaisin

Die Stadtvertretung hat in ihrer Sitzung am 27.10.2021 nachfolgende 1. Änderung der Friedhofsgebührensatzung beschlossen.

1. Satzung zur Änderung der Friedhofsgebührensatzung
Artikel 1

Die Friedhofsgebührensatzung der Stadt Ludwigslust für die Friedhöfe 
der Ortsteile Niendorf/Weselsdorf, Glaisin und Kummer vom 05.05.2021 
wird wie folgt geändert:

1.
§ 5 Abs. 1 und Abs. 2 wird wie folgt neu gefasst:
§ 5 Gebührentarife, Zahlweise
(1) Grabnutzungs- und Unterhaltungsgebühren der Punkte I, II, III, V 
werden entsprechend der Anlage 1 erhoben.
(2) Die Friedhofsunterhaltungsgebühr nach IV der Anlage 1 wird jährlich 
erhoben. Auf Antrag kann die Friedhofsunterhaltungsgebühr als Ein-
malzahlung für die gesamte Nutzungszeit im Voraus abgelöst werden.
(3) Die Verwaltungsgebühren werden entsprechend der Anlage 2 er-
hoben

2.
Die Anlage Gebührentabelle wird wie folgt geändert.

Anlage: Gebührentabelle
Anlage 1
I. Grabnutzungsgebühren Glaisin

a) Urnenreihengrab 790,00 €
b) Urnenwahlgrab 1-stellig 790,00 €
c) Urnengemeinschaftsanlage 930,00 €
d) Erdwahlgrab unter 1,20 m 770,00 €
e) Erdwahlgrab über 1,20 m 1.040,00 €
f) Verlängerung Urne 1-stellig 30,00 €
g) Verlängerung Erdwahlgrab unter 1,20 m 30,00 €
h) Verlängerung Erdwahlgrab über 1,20 m 40,00 €

II. Grabnutzungsgebühren Kummer
a) Urnenreihengrab 780,00 €
b) Urnenwahlgrab 1-stellig 780,00 €
c) Urnengemeinschaftsanlage Kummer 820,00 €
d) Erdwahlgrab unter 1,20 m 760,00 €
e) Erdwahlgrab über 1,20 m 980,00 €
f) Verlängerung Urne 1-stellig 30,00 €
g) Verlängerung Erdwahlgrab unter 1,20 m 30,00 €
h) Verlängerung Erdwahlgrab über 1,20 m 30,00 €

III. Grabnutzungsgebühren Weselsdorf/Niendorf
a) Urnenreihengrab 770,00 €
b) Urnenwahlgrab 1-stellig 770,00 €
c) Urnengemeinschaftsanlage 870,00 €

d) Erdwahlgrab unter 1,20 m 760,00 €
e) Erdwahlgrab über 1,20 m 950,00 €
f) Verlängerung Urne 1-stellig 30,00 €
g) Verlängerung Erdwahlgrab unter 1,20 m 30,00 €
h) Verlängerung Erdwahlgrab über 1,20 m 30,00 €

IV. Friedhofsunterhaltungsgebühren
Friedhofsunterhaltungsgebühr je Grabstelle und 
Jahr
Für alle Grabstätten, für die vor Inkrafttreten dieser 
Satzung bereits ein Nutzungsrecht verliehen wurde 29,00 €

V. Benutzungsgebühren
a) Trauerhalle Glaisin 170,00 €
b) Trauerhalle Kummer 170,00 €
c) Trauerhalle Weselsdorf 170,00 €

Anlage 2
VI. Verwaltungsgebühren

a) Genehmigung/Änderung von Grabdenkmä-
lern/Grabeinfassungen 24,63 €

b) Ausfertigung der Nutzungsrechtsurkunde 12,32 €
c) Umschreibung von Grabrechten 12,32 €
d) Vorzeitige Rückgabe eines Grabrechtes/Ende 

Nutzungsrecht 12,32 €
e) Bearbeitung eines Antrages auf Umbettung 49,26 €
f) Genehmigung der Zulassung von Gewerbe-

treibenden für 3 Jahre / zwei Ausweise 73,89 €
g) je weiterer Ausweis 4,93 €
h) jährliche Standsicherheitsprüfung für auf-

rechtstehende Grabmale je Jahr 2,00 €

Artikel 2
Die Friedhofsgebührensatzung in der geänderten Fassung tritt rückwir-
kend zum 01.01.2021 nach der Bekanntmachung in Kraft.
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- oder Formvor-
schriften verstoßen wurde, können diese entsprechend § 5 Abs. 5 der 
Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern nach 
Ablauf eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden. Diese Einschränkung gilt nicht für Verletzun-
gen von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften.

Ludwigslust, den 02.11.2021

Reinhard Mach
Bürgermeister

Ludwigsluster Willkommens-Stammtisch
Mittwoch, den 08.12.2021

Beginn: 17:00 Uhr,  
Treffpunkt: Schlosscafé

Liebe Neubürger, Rückkehrer 
und Interessierte,
wir möchten Sie herzlich ein- 
laden, mit uns den nächsten 
und für dieses Jahr letzten 
Wil lkommens-Stammtisch 
weihnachtlich im wunderschö-
nen Schlosscafé zu feiern. Wir 
werden die Gäste ab 17:00 

Uhr bei einem Lagerfeuer mit  
Glühwein oder einem heißen 
Getränk ihrer Wahl begrüßen. 
Die Gäste haben die Möglich-
keit sich auszutauschen und 
sich kennenzulernen. Abge-
rundet wird der Abend mit ei-
ner Tour durch unser schönes 
Schloss.

Wir versichern Ihnen einen 
weihnachtlichen Abend. Bitte 
melden Sie sich vorab bei der 
Welcome-Lotsin Frau Hafezi 
telefonisch unter der Tel.-Nr.: 
03874 526-126. 

Anmeldeschluss  i s t  der 
01.12.2021.

Bitte beachten Sie die 3G-Regel. 
Wir freuen uns darauf, Sie zu 
treffen und Sie über Ludwigs-
lust zu informieren bzw. Ihre 
Fragen zu beantworten.

Shima Hafezi
Ihre Welcome-Lotsin  

der Stadt Ludwigslust
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Großbaustelle Bahnhof
Stützwände für Baukörper

Bis zum 12. Dezember haben die Bauleute Zeit für die Errichtung der 
Stützwände für den künftigen Baukörper der Untertunnelung. Genau in 
diesem Zeitfenster saniert die Deutsche Bahn AG die Strecke Hamburg 
Berlin, der Zugverkehr steht gerade still. „Das ist ein knappes Zeitfenster, 
aber wir müssen es nutzen und bis dahin mit unseren Arbeiten fertig 
sein“, so Michael Drücker, der Realisierungsmanager für das Bauprojekt.
Gegenwärtig werden die Stützwände mit Hilfe schwerer Technik 20 
m tief in den Boden geschlitzt. Eine Stützflüssigkeit sorgt für die nö-
tige Stabilität der Wände. Bewährungskörbe werden senkrecht in die 
Wände gestellt, mit einem Trichter wird anschließend von unten her 
Beton eingelassen. Die somit verdrängte Stützflüssigkeit wird in den 
bereitstehenden Silos aufbewahrt. Bis zu drei Durchläufe passiert die 
Flüssigkeit, ehe sie ausgetauscht werden muss.

Für die Bauarbeiten wurden die Schienen der Gleise 1 und 2 demontiert. 
Bis zur Wiederaufnahme des Bahnverkehrs im Dezember, wird eine 
Eisenbahnbehelfsbrücke über die Baugrube montiert und die Schienen 
wieder aufgelegt.
„Um diesem knappen Zeitfenster gerecht zu werden, erfolgen die Bau-
arbeiten rund um die Uhr, 24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche“, so 
Micheal Drücker. „Das ist leider auch mit einer erheblichen Beeinträch-
tigung für die umliegenden Anwohner verbunden.“ Einerseits müssen 
die Anwohner in dieser Zeit mit erheblichem Baulärm zurechtkommen, 

andererseits ist auch der Ver-
kehrslärm nicht zu unterschätzen. 
Bis zu 60 LKW werden täglich in 
diesem Umfeld fahren: etwa 30 
Silofahrzeuge, die Beton liefern 
und genauso viele LKW, die den 
Bodenaushub abtransportieren.
Die Deutsche Bahn AG hat einen 
Gutachter beauftragt, der in den 
Wohnungen der Anwohner Lärm-
messungen vornimmt. Dort, wo 
die Grenzwerte von nachts 60 dB 
und tags 70 dB überschritten wer-
den, können die Anwohner in Ersatzquartiere ziehen. Ferienwohnungen 
und Hotelzimmer werden für diese Zeit zur Verfügung gestellt.

Info-Veranstaltung der Bahn
Am Dienstag, den 26. Oktober 2021 lud die Deutsche Bahn AG zu 
einer Informationsveranstaltung ein. Vertreter der Bahn gaben 
Auskunft über die Baustelle und beantworteten die Fragen der 
Anwesenden.

Fahrplanwechsel ab 12.12.2021
DB Fernverkehr mit Veränderungen im Fernverkehr

Zum bevorstehenden Buchungs-
start für den Fahrplan 2022 der DB 
Fernverkehr wurde die Stadt über 
die ab dem 12. Dezember 2021 
geltenden Fahrplanänderungen 
für Ludwigslust informiert. Insge-
samt arbeitet die DB Fernverkehr 
an einer verbesserten Anbindung 
von Ludwigslust. Bereits im lau-
fenden Fahrplanjahr 2021 konn-
te für Ludwigslust mittags eine 
bisherige Angebotslücke bei den 

zweistündlichen IC/EC-Fahrten 
nach Hamburg und Berlin ge-
schlossen werden (wobei aktu-
ell zwischen 11. September und  
11. Dezember 2021 baustellen-
bedingt ein vorübergehend ein-
geschränkter Fahrplan gilt).

Ab dem kommenden Fahrplan 
2022 entfällt zwar um 18:17 Uhr 
in Ludwiglust der bisherige Halt ei-
nes ICE aus Hamburg nach Berlin 
und weiter via Leipzig und Erfurt 
nach Bayern. Dafür werden zwei 
andere zusätzliche Fernverkehrs-
halte in Ludwigslust realisiert:  
um 16:42 und 18:42 Uhr ein ICE 
bzw. IC aus Hamburg nach Ber-
lin, wobei ersterer als besonders 
schneller Sprinter umsteigefrei 
weiter via Halle, Erfurt und Nürn-
berg bis nach München (22:01 
Uhr) fährt.
Gleichzeitig nimmt auf der Stre-
cke zwischen Berlin und Hamburg 
aber der Wettbewerb um die ver-

fügbaren Zeitfenster zu. Für den 
kommenden Fahrplan hat ein Kon-
kurrenzunternehmen nun zwei 
Zeitlagen zugeteilt bekommen, 
in denen bislang IC-Fahrten von 
DB Fernverkehr erfolgten. Diese 
werden somit leider verdrängt 
und können seitens der DB im 
kommenden Fahrplan nicht mehr 
angeboten werden.
In Ludwigslust betrifft dies die 
IC-Fahrten um 8:20 Uhr aus 
Berlin nach Hamburg sowie um  
17:41 Uhr aus Hamburg nach 
Berlin. Die Bahn bedauert diese 
Einschränkungen sehr und hätte 
mit ihrer ursprünglichen Planung 
für Ludwigslust gerne einen Stun-
dentakt in der Hauptverkehrs-
zeit morgens nach Hamburg,  
nachmittags retour angeboten. 
Gleichzeitig müssen wir die all-
gemeingültigen Regeln des von 
der Politik vorgegebenen Wett-
bewerbs im Schienennetz akzep-
tieren.

Auf einer anderen Achse weitet 
die DB Fernverkehr das Angebot 
hingegen weiter aus und bie-
tet ab dem Fahrplan 2022 eine 
umsteigefreie Fernverkehrsver-
bindung zwischen Leipzig und 
Ostseeküste künftig ganzjährig 
täglich an. In Ludwigslust fährt um  
10:32 Uhr der IC aus Leipzig,  
Magdeburg und Stendal kommend 
z. B. nach Schwerin, Rostock und 
Warnemünde sowie in der Ge-
genrichtung um 15:24 Uhr der IC 
aus Warnemünde nach Leipzig. 
Bislang gab es diese Fahrten nur 
im Hochsommer bzw. ganzjährig 
am Wochenende.

DB Fernverkehr arbeitet weiter 
an einer guten direkten Fernver-
kehrsanbindung für Ludwigslust. 
Die Bahn bittet um Verständnis 
für die - auch seitens DB Fern- 
verkehr nicht beabsichtigte - leich-
te Angebotsreduktion nach Ham-
burg bzw. Berlin.
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Aus der Stadtvertretersitzung 
vom 27.10.2021 berichtet

•	 Hackerangriff auf die IT-Infra-
struktur der KSM/SIS	

	 Herr Mach informierte über 
die Auswirungen des Cyberan-
griffs auf das Rechenzentrum 
unseres IT Dienstleisters KSM.  
Lesen Sie hierzu bitte den Bei-
trag auf Seite 3	

		
•	 Testzentren	
	 Nach wie vor gibt es in unse-

rer Region kein Testzentrum. 
Diesbezüglich hat das Gesund-
heitsministerium auf die Ver-
antwortung des Landkreises 
hingewiesen. An den Landrat 
wurde zur Klärung des Sach-
verhaltes ein Brief geschrie-
ben.	

		
•	 Zukunftswerkstatt Kommunen 

- attraktiv im Wandel	
	 Die Stadt hat sich für das Mo-

dellprojekt „Zukunftswerk-
statt Kommunen - attraktiv im 
Wandel“ beworben und den 
Zuschlag erhalten. In den nächs-
ten Jahren werden wir, begleitet 
durch ein Expertenteam, eine 
eigene Demografiestrategie 
entwickeln, um für die Zukunft 
für alle Bewohner attraktiv zu 
bleiben.	

	 Die Kommunikationsprozesse 
sollen mit dem ISEK und dem 
Leitprojekt Wohnen verknüpft 
werden.	

		
•	 Fachbereich Bildung  

und Soziales	
	 Kita-Verwaltung	
	 Momentan läuft die Ausschrei-

bung der Verpflegungsleistun-
gen. Diese wurde mit der Eltern-
vertretung vorbereitet. 	

	 Gegenwärtig haben wir gro-
ße Personalprobleme im Ki-
tabereich/Hort aufgrund von 
Krankheit bzw. nicht besetzte 
Erzieherstellen.	

		
	 Schulverwaltung	
	 Die ersten Schulanmeldungen 

für 2022 sind bereits eingetrof-
fen. Aufgrund des IT-Ausfalls 
bitten wir alle Eltern die Schul-
anmeldungen schriftlich vorzu-
nehmen.	

		
	 Wohngeld	
	 Die Auszahlung des Wohngel-

des ist prioritär mit größerem 
Aufwand gesichert. Bis zum 
Jahresende rechnen wir noch 
mit einem weiteren hohen Ar-
beitsaufkommen, da Änderun-
gen zum Wohngeldgesetz 2022 
beschlossen wurden.	

•	 Servicebereich Hochbau	
	 GS Techentin - Neubau	
	 Momentan haben Lieferprob-

leme einen Bauverzug zur Her-
stellung der Dacheindeckung 
verursacht, in deren Folge mit 
weiteren Verzögerungen zu 
rechnen ist. 

	 Es wird zum Zeitpunkt jedoch 
davon ausgegangen, dass der 
Gesamtfertigstellungstermin 
im Mai 2022 derzeit nicht ge-
fährdet erscheint.	

	 Die Umgestaltung der Außen-
anlagen hat begonnen, daher 
kommt es vereinzelt zu Ein-
schränkungen der Spielberei-
che für die Schul- und Hortkin-
der.	

	 Wir hoffen, dass wir die durch 
den IT-Ausfall auftretenden Pro-
bleme zum Abruf von Förder-
mitteln schnellstmöglich lösen 
können.	

		
	 Umsetzung Digitalpakt  

Schule	
	 Die baulichen Maßnahmen 

für die Herstellung des WLAN 
in der Lennéschule sind abge-
schlossen. Der Baubeginn in 
der Fritz-Reuter-Grundschule 
hat sich etwas verzögert.	

		
	 Wasserspielplatz Bereich 

Schloßgärtnerei	
	 Das laufende Vergabeverfahren 

für die Planung hat begonnen. 
Abstimmungsgemäß wurde die 
SSGK und das Finanzministeri-
um beteiligt.	

		
	 Ort der Begegnung  

(Grillplatz mit Pavillon  
am Abenteuerspielplatz  
Bauernallee)	

	 Die Pflasterarbeiten sind abge-
schlossen. Die Aufstellung des 
Pavillons wird voraussichtlich 
im Nov. 2021 erfolgen.	

		
	 Sporthalle Erwin Bernien	
	 Die Auftragserteilung für eine 

Machbarkeitsuntersuchung 
zur Bestandserhaltung für die 
nächsten 25 - 30 Jahre befindet 
sich in der Bearbeitung.	

	 Rennbahn -  
Vereinsgebäude MC	

	 Mit der Fertigstellung des 
Gebäudes rechnen wir vor-
aussichtlich Ende Dez. 2021. 
Gegenwärtig erfolgen Boden-
belagsarbeiten, Einbau Innen-
türen, Wasseraufbereitung und 
Außenanlagen sind in der ab-
schließenden Umsetzung.	

	 Errichtung Klärschlammtrock-
nungsanlage Techentin	

	 Das Verfahren ist noch nicht 
komplett abgeschlossen. Wir 
erwarten in Kürze den Bescheid. 
Das Versagen des Gemeindli-
chen Einvernehmens wird aber 
ersetzt werden müssen. Mit 
Abschluss des Verfahrens wird 
der Bescheid öffentlich bekannt 
gemacht.	

		
	 Öffentliches Grün	
	 Folgende Ansaat-, Pflanzungs- 

und Pflegemaßnahmen wurden 
durchgeführt:	

	 1.	Pflanzung von 15 Obstbäu-
men auf der Streuobstwiese 
hinter dem Toom Baumarkt 
am Ludwigsluster Kanal

	 2.	Blühwiesenansaat Klenower 
Str. ist abgeschlossen

	 3.	Beweidung der Streuobstwie-
sen durch Schafe erfolgt

	 4.	Neuanlage einer Streuobst-
wiese mit 30 Obstbäumen im 
Techentiner Weg durch den 
Rotary Club

	 5.	Ansiedlung eines Imkers mit 
sechs Völkern auf den Streu-
obstwiesen an der Schloß-
gärtnerei, dem Ahrensburger 
Ring und hinter dem Toom 
Baumarkt am Ludwigsluster 
Kanal

		
•	 Fachbereich Tiefbau	
	 Erschließung LU 27	
	 Das Ausschreibungsverfahren 

für die Baustraßen A 2 und A 3 
ist abgeschlossen. Der Auftrag 
ist an die Fa. Grabower Tief- und 
Straßenbau aus Grabow gegan-
gen. Der Schmutzwasserkanal 
vom AZV ist eingebaut worden. 
Gegenwärtig verlegen die Stadt-
werke ihre Medienleitungen 
und Kabel. Parallel dazu erfolgt 
die Verlegung des Regenwasser-
kanals. Die Herstellung der un-
gebundenen Tragschichten ist 

im I. Quartal 2022 geplant. Nach 
Fertigstellung der Baustraßen 
kann mit den Hochbaumaßnah-
men begonnen werden.

	 Derzeit haben wir einen Ver-
kaufsstand von 90 % der ange-
botenen Grundstücke, davon 
ausgenommen ist die 1. Bau-
reihe.

		
	 Ausbau westliche Schloßfrei-

heit
	 Die Stadtwerke und der AZV 

haben die Verlegung der Ver-
sorgungsleitungen und -kabel 
in der westlichen Schloßfreiheit 
abgeschlossen.

	 Das Ausschreibungsverfahren 
für den straßenbaulichen Teil 
der westlichen Schloßfreiheit 
ist abgeschlossen. Die Fa. Lüth 
aus Loosen hat im Sommer den 
Zuschlag erhalten. Aufgrund der 
angespannten Lage hinsichtlich 
der Materiallieferung konnte 
die Baumaßnahmen erst Ende 
Oktober beginnen. Dadurch 
wird sich die Baumaßnahme bis 
in das Frühjahr 2022 hinziehen.

	 Der straßenbauliche Teil dieses 
Projektes wird mit einer Zuwen-
dung des Landes Mecklenburg-
Vorpommern zur Förderung des 
Ausbaus der wirtschaftsnahen 
Infrastruktur aus Mitteln der 
Gemeinschaftsaufgabe „Ver-
besserung der regionalen 
Wirtschaftsstruktur“ in Ver-
bindung mit Mitteln aus dem 
Europäischen Fonds für regi-
onale Entwicklung (EFRE) der 
Europäischen Union gefördert. 
Die Förderquote beträgt 80 % 
der förderfähigen Kosten.

		
	 Erschließung LU 29
	 Das Ausschreibungsverfahren 

für die Bauarbeiten im 1. Bau-
abschnitt ist abgeschlossen. Die 
Fa. Eggers aus Wittenberge hat 
den Zuschlag erhalten.

Erneuerung der Brücke Nr. 93, Am Bassin (Höhe Prinzenpalais)
	 Die Eichenbohlen für den Brückenbelag sind auf die Baustelle geliefert 

worden. Die Bauarbeiten konnten fortgeführt werden. Die Arbeiten 
sind abgeschlossen.
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	 Das Bauvorhaben beinhaltet 

die Verlegung aller Ver- und 
Entsorgungsleitungen sowie 
die Herstellung einer Baustra-
ße. Gegenwärtig verlegen die 
Stadtwerke und die Telekom 
die Medienleitungen. Anfang 
November sollen die Baustra-
ßen hergestellt werden. Gepl. 
Fertigstellung: 

	 Ende IV. Quartal 2021
		
	 Ausbau Mühlenstraße, 3. BA
	 Die Fa. LKT aus Wittenburg  

hat das Vorhaben fertiggestellt. 
Das Vorhaben wurde mit ILERL- 
Fördermitteln kofinanziert.  
Der Regelfördersatz beträgt  
65 % der förderfähigen Kosten 
entsprechend der Kostenbe-
rechnung aus 2019.

		
	 Neubau Radweg  

Mühlenstraße - TE 7
	 Die Fa. TSS, Schwerin hat das 

Vorhaben fertiggestellt. Die-
ses Projekt wird mit Zuwen-
dungen des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern aus Mitteln 
des „Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE)  
der Europäischen Union geför-
dert. Die Förderquote beträgt 
75 %.

		
	 Neubau ZOB
	 Die Straßen- und Kanalbauar-

beiten für den ZOB und den 
Bahnhofsvorplatz haben im 
Juni begonnen. Derzeit wird 
die Bordanlage im Bereich der 
Bahnhofsstraße gesetzt sowie 
die ungebundenen Tragschich-
ten eingebaut. 

	 Entsprechend des aktuellen 
Bauablaufplanes soll in diesem 
Jahr ein Großteil des südlichen 
Baufeldes (Bahnhofstraße) fer-
tiggestellt werden.

	 Mit dem Einbau der Asphalt-
Trag- und -deckschichten wird 
Mitte November gerechnet.  
Danach soll der fußläufige Ver-
kehr auf der neuen Fahrbahn 
geführt werden, so dass mit 
dem Bau der südlichen Ne-
benanlagen begonnen werden 
kann.

	 Gepl. Verkehrsfreigabe für den 
ZOB: Dezember 2022

	 Dieses Projekt wird mit Zu-
wendungen des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern für In-
vestitionen und Maßnahmen 
im öffentlichen Personen-
nahverkehr aus Mitteln des 
„Europäischen Fonds für regi-
onale Entwicklung (EFRE) der 
Europäischen Union gefördert.  
Die Förderquote beträgt 75 %. 
Weiterhin hat sich die Metro-
polregion Hamburg finanziell  
an dem Vorhaben beteiligt.

•	 Fachbereich Ordnung und  
Verkehr

	 Brandschutzbedarfsplanung
	 Durch die Stadt Ludwigslust 

wurde aufgrund des Brand-
schutz- und Hilfeleistungsgeset-
zes Mecklenburg- Vorpommern 
vom 21. Dezember 2015 eine 
Brandschutzbedarfsplanung 
erarbeitet und dem Landkreis 
Ludwigslust- Parchim vorgelegt. 
Eine entsprechende Stellung-
nahme des Landkreises Lud-
wigslust- Parchim, FD Brand- 
und Katastrophenschutz liegt 
nunmehr vor und somit kann 
diese Bedarfsplanung in den 
entsprechenden politischen 
Gremien beraten und beschlos-
sen werden.

		
	 Ordnung und Sicherheit
	 Die Umsetzung der in der Co-

rona LandesVO M-V festgeleg-
ten Maßnahmen fordert eine 
erhöhte Kontrolltätigkeit. Die 
Gesamtlage ist allerdings im 
Vergleich zu 2020 anders zu 
bewerten, die Regelungen wur-
den entsprechend angepasst, 
da nunmehr mehr als 65 % der 
Einwohner geimpft sind.

		
	 Verkehr
	 Kürzlich wurden zwei Verkehrs-

zählgeräte und zwei Geschwin-
digkeitsanzeigetafeln beschafft 
und in Betrieb gesetzt. Zwei 
weitere Geschwindigkeitsan-
zeigetafeln befinden sich in der 
Beschaffung.

		
	 Wochenmarkt
	 Wie bereits bekannt gege-

ben, übernimmt die Stadt zum 
01.01.2022 den Wochenmarkt 
von der StEL. Die erforderlichen 
Satzungen befinden sich in der 
Vorbereitung und werden in der 
nächsten Stadtvertretersitzung 
vorgelegt.

		
•	 Bestätigte LEADER-Projekte - 

Vorhabenliste 2022
	 „Entwicklung einer interaktiven 

Schnitzeljagd im Rahmen der 
EntdeckerRoutenApp“

	 „Umsetzung touristischer An-
gebote in der Region südliches 
Mecklenburg“

	 „Entwicklung von Rastplätzen 
entlang von Fahrradrundwegen“

	 Kleinprojekt „Kultur mobil“ - 
Erwerb einer mobilen Bühne 
sowie Beleuchtungs-und Ton-
technik

	 Die Verwaltung bereitet aktuell 
die Projektanträge vor.

		
•	 Veranstaltungsvorschau Stadt-

halle und SPORTFORUM
	 Ab Anfang November steht  

die Stadthalle wieder für Ver-
anstaltungen der Stadt und 

-Anzeige-

externer Veranstalter zur Ver-
fügung. Bis Ende Dezember 
sind acht Kultur-Termine sowie 
drei Tagungen bzw. Sitzungen 
fest gebucht, die teilweise aus  
Platzgründen und zur Einhal-
tung der Corona-Vorgaben 
im Sportforum Erwin Bernien 

durchgeführt werden.

	 Weitere Informationen zu allen 
Veranstaltungen gibt es aktuell  
ausschließlich über das Inter-
net unter www.ludwigslust.de  
oder telefonisch unter 03874 - 
526 252.

KKiirrcchheennssttrraaßßee  1100

1199330000  GGrraabbooww

TTeell::  00  3388  7755  66  //  33  7777  4488

··  MMoo  ++  DDii  99::0000  ––  1188::0000  UUhhrr ··  MMii  99::0000  ––  1133::0000  UUhhrr

··  DDoo  ++  FFrr  99::0000  ––  1188::0000  UUhhrr ··  SSaa  99::0000  ––  1122::0000  UUhhrr

Bei uns: Passbilder sofort!
··  SSeehhbbeerraattuunngg ··  AAuuggeennggllaassbbeessttiimmmmuunngg

··  CCoonnttaaccttlliinnsseennaannppaassssuunngg  ··  vveerrggrröößßeerrnnddee  SSeehhhhiillffeenn

··  FFüühhrreerrsscchheeiinnsseehhtteesstt ··  UUhhrreennbbaatttteerriieewweecchhsseell  
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Wirtschaft  
und Gewerbe
Klimabäume - 

eine Aktion unserer  
Regionalzeitung SVZ

Stadtwerke Ludwigslust- 
Grabow sind Baumpate

8.000 Buchensprößlinge wurden 
bei dieser Aktion der Schweriner 
Volkszeitung am 20.10.2021 bei 
Gädebehn gesetzt. Herr Baum 
und Herr Nadler vom Landes-
forstamt M-V begrüßten diese 
SVZ-Aktion als Generationsauf-
trag, denn den Ertrag kann erst 
in ca. 150 Jahren geerntet wer-
den. Prokuristin Viola Bortsch 
hat für die Stadtwerke gern die 
Patenschaft übernommen und 
selbst die Gummistiefel angezo-
gen und die Sprößlinge höchst 
persönlich eingepflanzt und fest 
angetreten.
Für einen optimalen Wuchs 
sorgt auch der nährstoffreiche 
Boden aus einem Sand-Lehm-
gemisch. Perfekte Bedingungen 
also für die jungen Pflänzchen.

Weltladen Ludwigslust e. V.
Vereinsarbeit für weltweit fairen Handel

Die Pandemie hat dem Einzelhan-
del mächtig zugesetzt. Auch wenn 
Online-Bestellungen schnell und 
bequem sind, ist es oft besser, die 
Artikel beim Kauf direkt vor sich  
zu sehen. Auch der Faire Handel 
wurde seit März 2020 in ein zeit-
weises „Stopp“ versetzt. Viele 
Weltläden waren lange geschlos-
sen. Auch die Aufklärungs-
arbeit, Projekte oder 
Ve r an s t a l t u n ge n 
zum Fairen Handel 
konnten nicht oder 
nur unter schwie-
rigen Bedingungen 
stattfinden. Deshalb 
ist gerade jetzt der 
richtige Zeitpunkt, 
um zu den kommen-
den Festtagen bei der 
Suche nach den passen-
den Geschenken für seine 
Lieben, im Weltladen in der 
Ludwigsluster Schloßstraße 33 
vorbei zu schauen. Wer Schoko-

laden, Kaffee, Tee oder Kunst-
handwerk sucht, kann hier fündig 
werden. Zum Sortiment gehören 
auch spezielle Saisonprodukte, 
wie köstlicher Glühwein, leckerer 
Weihnachtskakao oder verschie-
dene Kerzen.

Mit Ihrem Einkauf fair gehandelter 
Produkte setzen Sie ein Zeichen 
und unterstützen die Menschen, 
die die Rohstoffe geerntet oder 
weiterverarbeitet haben. Die-
se Menschen mit ihren Familien 
stehen ganz am Anfang der Wert-
schöpfungskette und ihre Existen-
zen wurden durch die Pandemie 
erheblich bedroht.

Das Weltladenteam, derzeit er-
weitert durch einem Freiwilligen 
im Ökologischen Jahr, freut sich 
immer dienstags bis freitags von 
14 bis 18 Uhr und samstags von 10 
bis 12 Uhr auf Ihren Einkauf.

-Anzeige-

2. Stammtisch der Innenstadtakteure
Reger Austausch und neue Ideen

Am 26.10.2021 haben die etwa 
30 Akteure und Akteurinnen  
der Ludwigsluster Innenstadt  
gemeinsam mit Christin Pingel 
(Mitarbeiterin Stadtmarketing) 
und Henrik Wegner (Wirtschafts-
förderer) unterschiedlichste 
Themen auf der Tagesordnung 
gehabt.
Zentrales Thema dieses Stamm-
tisches war das Zusammenwir-

ken aller Innenstadtakteure und  
-akteurinnen für eine zauber- 
hafte vorweihnachtliche Atmo-
sphäre in der Stadt. Es wurden 
Ideen gesammelt, Vorschläge  
beleuchtet und schlussendlich  
ein stimmiges Grobkonzept für 
LULUs AdventsZauber entwickelt.
Vorausschauend für das Jahr 2022 
wurden Termine für „Verkaufs- 
offene Sonntage“ abgestimmt  

und erste Ansätze für ein mögli-
ches Frühjahrsfest festgehalten.
Die rege Teilnahme hat einen per-
fekten Rahmen für einen erfolgrei-
chen Austausch geboten. 
Der Termin für den 3. Stammtisch 
steht auch bereits. Für eine wei-
terhin so zielführende Zusammen-
arbeit freut sich Christin Pingel am 
18.01.2022 auf ein ebenso zahlrei-
ches Wiedersehen.

Öffnungszeiten:
Mo.- Do. 09.00 - 12.00 Uhr und 

13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 09.00 - 12.00 Uhr und 

13.00 - 16.00 Uhr

ÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Mo., Di., Do. 09.00 - 12.00 Uhr und
 13.00 - 18.00 Uhr
Mi., Fr. 09.00 - 12.00 Uhr und
 13.00 - 15.00 Uhr

An der B5 | Neu-Karstädter-Weg 17 | 19300 Grabow
Telefon 038756/70077 | www.sagewitz.de

Ihr  

zuverlässiger  

Partner  

in der Region
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Neues aus dem Zebef
Alle Infos unter: www.zebef.de und bei facebook und Instagram

Unsere Standorte
im ZEBEF können Menschen jeden 
Alters ihre Freizeit aktiv verbrin-
gen, sich für Andere engagieren 
oder weiterbilden. 
Mit dem Haupthaus am Alex-
andrinenplatz, der Kinder- und 
Jugendwerkstatt am Wasser-
turm, dem Platzhaus beim neuen 
Wohngebiet in der Helene-von-
Bülow-Straße und der Waldschule 
Alt Jabel betreibt das ZEBEF vier 

Standorte mit unterschiedlichen 
thematischen Ausrichtungen. 
Grundlegend aber sind alle Berei-
che öffentlichen Raum für aktive 
Bürger.
Haupthaus: Alexandrinenplatz 1
Kinder- und Jugendwerkstatt: 
Wasserturm
Platzhaus: beim neuen Wohnge-
biet in der Helene-von-Bülow-
Straße 1

Erste Hilfe rund ums Tablet und Smartphone
Im ZEBEF am Alexandrienenplatz 
finden z. B. zweimal im Monat 
Sprechstunden mit dem „Silver-
Surfer“ Klaus Schwerter statt. Er 
bietet erste Hilfe bei Fragen rund 
um Smartphone und Tablet an. 
Wie kommen die Apps auf das 
Smartphone und wie werde ich 
unerwünschte wieder los? Das 
Handy geht immer so schnell 
aus - wie kann die Zeit verlängert 

werden? Wie kommen meine Fo-
tos auf das Tablet? Auf diese und 
andere Fragen suchen wir Antwor-
ten in den Sprechstunden.
Die Sprechstunde findet in gemüt-
licher und stressfreier Runde im 
Café des Zebef am Alexandrinen-
platz statt. Die nächsten Termine 
sind der 13. und der 27. Januar 
2022 jeweils von 10 - 11:30 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Gesucht werden
Wir suchen Lehrkräfte für die Schülerfirma, verrückte Ideen, Mit-
arbeiter, Sponsoren, alte Fahrräder, Ehrenamtliche und Menschen, 
die unsere Gesellschaft aktiv mitgestalten wollen.

Café der kulturellen Vielfalt
Das Café der kulturellen Vielfalt 
findet einmal im Monat für Lud-
wigsluster aller Nationen und 
Altersgruppen statt. Hier können 
Sie in offener Atmosphäre mit viel 
Spaß und Freude Menschen tref-
fen und Ihre sozialen Netzwerke 
und interkulturellen Kompetenzen 
erweitern. Die nächsten Termine 

sind der 26.11.2021 mit Advents-
basteln und Informationen zu 
Aventsbräuchen aus verschiede-
nen Ländern und der 17.12.2021 
mit dem Singen von Weihnacht-
liedern, Musik und Bräuchen aus 
aller Welt, Plätzchen backen und 
Weihnachtsdekoration gestalten.

Offene Bereiche
In den offenen Bereichen in der 
Werkstatt am Wasserturm und 
im Platzhaus finden Kinder und 
Jugendliche von montags bis 
Samstag immer einen Ansprech-
partner zum Quatschen, Neues 
und Verrücktes auszuprobieren, 
die BMX- Strecke zu nutzen, Weih-

nachtsgeschenke zu basteln. Jetzt 
vor Weihnachten wird an den Wo-
chenenden schon das ein- oder 
andere Mal das Feiern geübt: Kin-
derpunsch brauen, Geschenke-
Einpack-Training, Gruselplätzchen 
backen oder Nachtfahrten auf der 
BMX- Strecke. Alle Info´s findet Ihr 

auf instagram oder facebook. Ihr 
dürft gern zu den Öffnungszeiten 
(13 - 18 Uhr) vorbei kommen oder 

jederzeit bei den Kursen einstei-
gen. Graffiti ist dienstags, Upcyc-
ling ist mittwochs.

Weihnachtsüberraschung im Platzhaus
Eine besondere Weihnachtsüber-
raschung wartet am 11.12.2021 ab 
15. 00 Uhr auf Kinder, Jugendliche 
und Eltern. Es gibt Stockbrot am 
Lagerfeuer, eine Weihnachts-
suppe, Kinderpunsch oder heiße 
Schokolade.
Beim „Schrottwichteln“ kann 
nicht mehr benötigtes Spielzeug 
durch Losziehung ausgetauscht 
werden.
Für eine bessere Planung bitte 
wir um eine Rückmeldung unter 
der Telefonnummer 03874/ 570 
5871 oder unter platzhaus@ze-
bef.de. Die vorher eingepackten 

„Schrottwichtelgeschenke“ kön-
nen von Montag-Samstag in der 
Zeit von 13 - 18 Uhr im Platzhaus 
abgegeben werden.
Wir freuen uns auf eine schöne 
Weihnachtsfeier mit euch! Petra 
& Leo
Das Platzhaus ist zu einem festen 
Bestandteil der offenen Kinder- 
und Jugendarbeit des Zebef e.V. 
geworden. Von montags bis sams-
tags besuchen uns Kinder und Ju-
gendliche in der Zeit von 13 - 18 
Uhr, um ihre Freizeit mit uns und 
nach ihren Wünschen selbst zu 
gestalten.

Integrationsbereich
Ansprechperson: Rula Assad

Beratungszeit: Di. - Fr. von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Schülerfirma
Die Schülerfirma im Zebef e.V. bietet Nachhilfeunterricht für Schüler 
von Schülern an. Montags bis freitags ab 13.30 Uhr erhalten Schüler 
aller Klassenstufen Nachhilfeunterricht in den Fächern Deutsch, 
Mathe und Englisch.

Jahresabschluss  
in der Kinder-und Jugendwerkstatt

Am 11.12.2021 findet von 15.00 
- 20.00 Uhr unser jährlicher Jah-
resabschluss statt. Es wird Kartof-
felsuppe gekocht, Würstchen und 
Veganes gegrillt, gepunscht, ge-
feuert und gefeiert, musiziert und 
gefahren (mit Moped die Hofrun-
de und mit Fahrrad auf BMX- Stre-
cke). Wir werden bestimmt viel 
Spaß haben. Alle Kinder, Jugend-
lichen, Eltern, Kollegen, Förderer 
und Freunde der offenen Kinder- 
und Jugendwerkstatt sind herzlich 
eingeladen. Um besser planen zu 
können, bitte wir um eine kurze 
Rückmeldung. Entweder meldet 
Ihr Euch bei uns vor Ort oder ruft 
uns unter 03874/663937 an. Ihr 
könnt auch gern eine E-mail schi-

cken: werkstatt@zebef.de. Wir 
freuen uns auf Euch. Thomas und 
Rita
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Sammlung für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Anfang November waren Bür-
germeister Reinhard Mach und 
Oberstleutnant Christian Pingel, 
Kommandeur des Ludwigsluster 
Patenbataillons, gemeinsam in un-
serer Stadt unterwegs. Mit ihrer 
Spendendose warben sie gemein-
sam Gelder für den Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. ein.
Als eine humanitäre Organisation 
widmet sich der Volksbund im Auf-
trag der Bundesregierung der Auf-
gabe, die Gräber der deutschen 
Kriegstoten in 46 Staaten Europas 
und Nordafrikas zu erfassen, zu er-
halten und zu pflegen. Insgesamt 
werden über 800 Kriegsgräber-
stätten mit 2,8 Mio Kriegstoten 
betreut. Der Volksbund ist An-
sprechpartner für Angehörige in 
Fragen der Kriegsgräberfürsorge, 

er berät öffentliche und private 
Stellen, er unterstützt die interna-
tionale Zusammenarbeit auf dem 
Gebiet der Kriegsgräberfürsorge 
und fördert die Bildung und Be-
gegnung junger Menschen an den 
Ruhestätten der Toten.
Heute hat der Volksbund 300.000 
aktive Förderer sowie über eine 
Million Gelegenheitsspender und 
Interessierte. Mit ihren Beiträgen 
und Spenden sowie den Erträgen 
aus der jährlichen Haus- und 
Straßensammlung finanziert der 
Volksbund fast zwei Drittel seiner 
Arbeit. Den Rest decken öffentli-
che Mittel des Bundes und der 
Länder. Es ist mittlerweile eine 
gute Tradition geworden, dass  
Bürgermeister Reinhard Mach 
und der Kommandeur des Versor-
gungsbataillons 142 aus Hagenow, 

an einem Tag in den Wochen vor 
dem Totensonntag gemeinsam in 
Ludwigslust um Spenden bitten. 
So ist es nach der erst wenige 
Wochen zuvor stattgefundenen 

Kommandoübergabe, nun der 
erste gemeinsame Termin von 
Oberstleutnant Christian Pingel 
und Bürgermeister Reinhard Mach 
in unserer Stadt.

Techentin und seine Geschichte
Christa Riebeling, Techentinerin, 
ehemalige Schulleiterin und Ort-
schronistin hat sich schon immer 
für die Geschichte ihres Ortes inte-
ressiert. Das Leben der Menschen 
hat sie neugierig gemacht. Wie 
ging es den Kindern der Bauern, 
der Büdner und der Tagelöhner 
in Techentin? Das Interesse dar-
an war groß. So fing sie 2015 an, 
sich intensiv mit der Geschichte 
zu befassen und stellte Nachfor-
schungen an. Sie interviewte Te-
chentiner, recherchierte in Archi-
ven. Sichtete und sammelte alles, 
was sie finden konnte. Aus den 
Ergebnissen der Forschungsar-
beiten wurde eine Vortragsreihe, 
die von den Techentinern mit viel 
Interesse aufgenommen wurde. 
Mittlerweile ist das Sammlungs-
material im Archiv der Stadt ver-
wahrt. Aus den Aufzeichnungen 
entsteht gerade eine Chronik, die 
in Zukunft gedruckt und für den 
Verkauf vorbereitet wird. 
An dieser Stelle möchten wir Ih-
nen einen kleinen Auszug aus den 
Techentiner Geschichten bringen.
Die Geschichten sind Abschriften 
aus Original-Altakten und werden 
ohne Veränderung wiedergege-
ben.
 
Dorfschulzen-Geschichten
Dorfschulzen
1484	 Paletz, Frantz
1507	 H. Spremann
1520	 Stolte, H.
1605	 Palaß, Hans
1652	 Schulte, Hinrich
1706	 Schulte, Hans Hinrich

1736	 Schulte, Hans-Henrich
1770	 Got t f r ied Brüning	
1786	 Voß,  Johann Jürgen	
1787	 Deicken, Johann Joch.	
1834	 Grünwaldt		
1848	 Nürnberg		
1870	 Schepler, Johann
1909	 Schepler, Johann	
1915	 Kauffert, Christian	
1919	 Sauer, Adolf		
1922	 Baak
1923	 Stocks, Rudolf	
1933	 Haendke, Helmut	
1945	 Dr. Koch, Gustav
1946	 Schuldt, Johannes
1951	 Zehlicke, Hans	
1958	 Baum, Robert
1965	 Warnke, Günter
1972	 Eingemeindung in das 		
	 Stadtgebiet 
	 von Ludwigslust

Aber keiner konnte schreiben ….
Als Brüning verstarb, heiratete er 
ein Jahr später dessen Tochter und 
erbt dadurch das Amt des Schulzen 
durch die Schulzentochter.
1787 hatte er als Krüger (Gastwirt) 
Musik an den Festtagen in seinem 
Haus. Auch sollte er keinen Solda-
ten auch nur für eine Nacht Rast 
bieten. Er sollte deshalb abgesetzt 
werden. Es konnte aber keiner von 
den Hauswirten schreiben oder 
Geschriebenes lesen, höchstens 
Lütt Johann Voß.

1840 hat Grünwaldt das 1. Schul-
haus durch bauen lassen.
1847 hat er den Niederlassungs-
schein für den Knecht Diekel bear-
beitet. Er hat ihn aber abzuweisen. 

Ein Jahr später schreiben 3 Büdner, 
dass Grünwaldt nicht in der Lage 
ist als Schulze. Er ergibt sich dem 
Trunke und handhabt die Dorf-
ordnung nicht, führt seine Listen 
nicht mit Sorgfalt und vernach-
lässigt seine Wirtschaft. Wegen 
eingestandener Unterschlagung 
wurde er vom Dienst befreit.
Christian Koß beklagt sich. Er hat 
nach dem Tod von Nürnberg die 
Amtsgeschäfte übernommen, 
aber Schepler wird Schulze. Es gibt 
keine Wahl des Schulzen, sagt das 
Amt.

Wenn der Lebenswandel nicht 
stimmt
1902. 4. September. Schulze Jo-
hann Schepler, Hof Nr. 5, erhielt 
die vom Großherzog Friedrich 
Franz III. gestiftete silberne Ver-
dienstmedaille mit Satzung und 
Verteilungsurkunde zu den bis-
herigen Dienstbezügen von 211 
M im Jahr.
1908 stellte er den Antrag auf Be-
freiung vom Schulzenamt wegen 
Herzschwäche und bittet, dass 
sein Sohn Erbpächter Johann, 45 
Jahre, sein Nachfolger wird. Einen 
Tag spät starb er und sein Sohn 
wurde als Schulze benannt.
Vertreter der Dorfversammlung 

schrieben an das Amt, den Sohn 
nicht zu nehmen, da er vor ein paar 
Jahren eine Erbpächtertochter aus 
Techentin geschwängert hat und 
sie sitzen ließ. Sie wollten Deicken 
als Schulzen, denn der Großvater 
war auch Schulze.
1908. Der Erbpächtersohn Johann 
Schepler wurde zum Amt Grabow 
bestellt und gefragt, ob er bereit 
wäre das Schulzenamt zu überneh-
men, sie gedenken ihn dann dem 
Großherzoglichen Ministerium 
des Innern vorzuschlagen. Er er-
klärte seine Bereitschaft und er-
zählte seinen Werdegang. Er hat 
in Ludwigslust die Stadtschule be-
sucht. Nach der Konfirmation ar-
beitete er einige Jahre in der Wirt-
schaft seines Vaters. Mit 22 Jahren 
ist er in den Dienst bei Hoheit dem 
Prinzen Preuss in Ludwigslust als 
Stallmann für 2 Jahre eingetreten 
und war zu 3 militärischen Übun-
gen beim Grenadier Regiment Nr. 
89 in Schwerin.
Der Vorwurf der Vertreter der 
Dorfversammlung ist nicht ge-
rechtfertigt. Er hatte ein Jahr ein 
Verhältnis mit der Erbpächter-
tochter, konnte aber nicht der Va-
ter sein, da er sich zu der fraglichen 
Zeit 10 Wochen nicht in Techentin 
aufhielt. Sie hatte ihn als Vater 
angegeben und deshalb hat sein 
Vater für das Kind gezahlt und er 
bei der damaligen Gesetzgebung 
davon nicht frei kommen konnte.
Das Amt setzte ihn als Schulze ein. 
Sie hatten keinen anderen im Dorf, 
der diese Aufgaben besser bewäl-
tigen konnte.

Oberstleutnant Christian Pingel und Bürgermeister Reinhard Mach -  
unterwegs für die Kriegsgräberfürsorge
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Wir gratulieren

Herzlichen  
Glückwunsch

Die Stadt Ludwigslust gratu-
liert allen Einwohnern, die im 
November ihren Ehrentag ha-
ben. Leider hat der IT-Ausfall 
dazu geführt, dass wir keinen 
namentlichen Zugriff auf die 
Geburtstagskinder haben. Da-
her möchten wir unsere Glück-
wünsche an alle mit einem 
schönen kleinen Geburtstags-
gedicht zum Ausdruck bringen. 

Geburtstag 
„Geburtstag“ 
ist ein schönes Wort, 
es klingt so froh und heiter. 
Es meint: 
Das Leben schreitet fort, 
man feiert, und so weiter ... 

Man wird zwar älter, 
das ist wahr, 
man merkt´s am Tag 
und ... nachts. 
Es ist jedoch nur um ein Jahr; 
drum sagt man sich: 
Was macht´s? 

Man sagt sich: 
Alles halb so wild, 
und hebt die Gläser 
und die Tassen. 
Nur das verflixte Jugendbild, 
das muss man retuschieren 
lassen. 

Die Zeit vergeht nun mal im Nu, 
sie lässt sich schwerlich halten. 
An Pfunden legt man etwas zu, 
doch sonst sind wir die Alten! 

So sind wir froh 
und auch gesund, 
das macht Humor im Haus. 
Der medizinische Befund 
macht uns jetzt nichts 
mehr aus. 

Ein Hoch auf alles, 
was da kommt! 
Uns ist es gar nicht bange. 
Das Schicksal tut nur, 
was uns frommt, 
und Gratulanten stehen 
Schlange. 

Heinz Jürgen Kaiser

Wochen der Gemeindepsychiatrie
„Papas Seele hat Schnupfen“

Husten und Schnupfen kennen 
Kinder, aber wie erklärt man ih-
nen, wenn z. B. ein Elternteil eine 
seelische Krankheit erleidet? 
Diese Frage stellte Frau Dr. Ute  
Siering, FDL Gesundheit beim 
Landkreis Ludwigslust - Parchim 
zur Eröffnung der 6. Wochen 
der Gemeindepsychiatrie in den 
Raum.
Für Kinder ist es oftmals nur 
schwer nachzuvollziehen, was mit 
ihren Eltern passiert, wenn sie see-
lisch krank werden. Kinder können 
damit nicht umgehen, glauben oft-
mals, dass sie selbst daran schuld 
wären. „Papas Seele hat Schnup-
fen“ … dies ist das Motto für eine 
von vielen Veranstaltungen im 
Rahmen der 6. Wochen der Ge-
meindepsychiatrie.
Für die Eröffnung bot der Licht-
hof des Ludwigsluster Rathauses 
einen passenden Rahmen. Die 

Musiker der Band der Lewitzwerk-
stätten, „Lewitz-Sound“ konnten 
mit ihren Liedern die Anwesenden 
begeistern. Dafür gab es ein gro-
ßes Dankeschön von Frau Ulrike 
Müller, 1. Stellvertretende Bürger-
meisterin der Stadt Ludwigslust. 

Ulrike Müller betonte, wie wichtig 
es ist, sich mit dem Thema psychi-
scher Erkrankungen zu beschäfti-
gen. Gerade für Familien stellen 
sie immer wieder eine große Her-
ausforderung dar. Umso wichtiger 
ist es, Hilfsangebote aufzuzeigen.

Dankeschön für unsere Erzieherinnen und Erzieher
Als Dankeschön für die Arbeit in 
den kommunalen Kindertagesstät-
ten unter den besonderen Heraus-
forderungen während der Corona-
pandemie in Verbindung mit dem 
anhaltenden Fachkräftemangel 
bedankte sich die Stadt Ludwigs-
lust bei den ca. 90 Kolleginnen 
und Kollegen mit einer besonde-
ren Veranstaltung. Am 03.11.2021 
gab es in der Stadthalle ein lecke-
res Buffet und einen bunten Abend 
mit Musik und einem Quiz.

Kinderbetreuung in Ludwigslust
Kinder sind unsere Zukunft!  
Jedem Kind eine Kita-Betreuung  
zu ermöglichen, ist nicht nur ge-
setzlich verankert, es ist uns zu-
dem eine Herzensangelegenheit. 
Ludwigslust gibt den Eltern die 
Möglichkeit, zwischen kommu-
nalen Einrichtungen und Einrich-

tungen freier Träger zu wählen. 
Informieren Sie sich über die 
Möglichkeiten der Kinderbetreu-
ung in unserer Stadt auf unserer 
Website. www.ludwigslust.de 
unter der Rubrik Leben & Familie 
/ Kinderbetreuung
Spielkreis in der Kita Gillhoff
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Lebensqualität

Ludwigsluster 
Quizabend

„Kampf  
um den Wanderpokal“

Freitag, den 
26.11.2021

19.00 Uhr, Bauernallee 1

Der Jugendrat und die Jugend-
feuerwehr Ludwigslust freuen 
sich gemeinsam mit Ihnen auf 
den „Ludwigsluster Quizabend“.
Bereits vor zwei Jahren fand eine 
ähnliche Veranstaltung statt, die 
allen in guter Erinnerung geblie-
ben ist. Nun soll es eine Fortset-
zung geben und vielleicht eine 
sich wiederholende Veranstal-
tungsreihe werden.
Beim „Ludwigsluster Quiz-
abend“ spielen jeweils 6er 
Teams an einem Tisch. Die 
Fragen sind bunt gemischt und 
umfassen alle Wissensbereiche 
und sind für alle Altersklassen 
ausgelegt. Die Mitglieder eines 
Teams unterstützen sich gegen-
seitig und sollen gemeinsam 
eine jeweilige Lösung finden. 
Dabei geht es hauptsächlich 
um den Spaß am gemeinsamen 
Raten, um Gemeinsamkeit und 
fröhliches Beisammensein.
Die Moderation übernehmen 
Mitglieder des Jugendrates, die 
Jugendfeuerwehr sorgt für das 
leibliche Wohl - für Bratwurst 
und alkoholfreie Getränke.
Eingeladen sind Familien, Paa-
re und einzelne Personen. Der 
Quizabend ist für Jugendliche ab 
14 Jahre geeignet. Also … schnell 
noch ein Team bilden. Und wer 
kein eigenes Team hat, kann 
trotzdem kommen - wir stellen 
vor Ort noch Teams zusammen.
Der Eintrittspreis ist an der 
Abendkasse zu zahlen (3 € Er-
wachsene, 1 € Jugendliche).
Anmeldungen: Christin Gum-
tow (FBL Bildung und Soziales), 
Tel. 03874 / 526124

In guter Erinnerung: das 1. Lud-
wigsluster Kneipenquizz
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Licht aus! in der Orangerie
Autor André Storm zu Gast im Krimi-Herbst

Rund 40 Gäste fanden den Weg  
in die Orangerie für die Lesung  
des Autors André Storm aus sei-
nem Ruhrgebiets-Krimi „Licht 
aus!“. Und gleich zu Beginn wurde 
klar, dass es nicht bei einer „nor-
malen“ Lesung bleiben würde. 
Der Autor ist nämlich auch noch 
professioneller Zauberkünstler, 
genau wie die Hauptfigur in sei-
nem Roman, der Dortmunder Ben 
Pruss. Und da drängte es sich ja 
nahezu auf, auch die Lesung mit 
kleinen Kunststücken aus der Welt 
der Zauberei zu verfeinern. Und 
das tat Storm gleich zu Beginn, 
indem er auf magische Art und 
Weise dem Publikum erklärte, 
wie die „Notausgänge“ zu benut-
zen seien. Auf einer weißen Tafel 
aufgedruckte Pfeile sprangen auf 
unmögliche Weise in jede belie-
bige Richtung, sodass hinterher 
zwar niemand wirklich schlauer 

war, aber - die Lacher, „Ohs“ und 
„Ahs“ sprachen Bände -, gebannt 
und verblüfft.
Danach lernten die Zuschauer in 
einer ersten Lesung den Helden 
des Romans, Ben Pruss näher ken-
nen, der sich seit dem ersten Teil 
„Vorhang zu!“ neben der Zauberei 
auch noch als Privatdetektiv ver-
dingt und sich hierbei, vorsichtig 
ausgedrückt, nicht immer ganz so 

schlau und professionell anstellt.
Spätestens jetzt erkannte man, 
dass André Storm ein erfahrener 
Bühnenmensch ist. Bei den Texten 
hielt es ihn nicht in seinem Stuhl. 
Die Handlung im Text wurde durch 
Gesten, Gesichtsausdrücke und 
Stimmfarben unterstützt. Das 
Publikum ging mit und war bes-
tens unterhalten. Auch durch die 
Geschichten „drumherum“, die 

der Autor aus seinem eigenen 
Leben erzählte. Dass seine eige-
ne Karriere als Privatdetektiv nur 
dadurch nicht ins Rollen kommt, 
weil er einfach keinen „Fall“ hat. 
Dass er sich extra für das Pseudo-
nym „André Storm“ entschieden 
hat, weil sein echter Name zu oft 
falsch geschrieben wurde und er 
sich mit „André Fitzek“ oder „An-
dré King“ sicher nur Ärger einge-
handelt hätte.
Es war ein amüsanter Abend, den 
der Autor und Zauberkünstler, in 
der mittlerweile „fünften Krimi-
nacht“ die von der Stadtbibliothek 
veranstaltet wurde, abgeliefert 
hat und die Zuschauer dankten 
es ihm, indem sie ihn mit einem 
langen Schlussapplaus verabschie-
deten und auch nach der Veran-
staltung noch gerne zur Signier-
stunde und einem kleinen privaten 
Plausch dablieben.

Weihnachtsbäume

auf dem Feld am Tannenkrug an der Straße

rfHolthusen - Sülsto

• Coloradotanne
• Edeltanne
• Nordmanntanne

• Fichte• Schwarzkiefer
• Seidenkiefer

zum Selberschlagen

Sa. & So. 4. & 5. Dez.Sa. & So. 4. & 5. Dez.
Sa. & So. 11. & 12. Dez.Sa. & So. 11. & 12. Dez.
Sa. & So. 18. & 19. Dez.Sa. & So. 18. & 19. Dez.
geöffnet von 9:30 Uhr bis 16:00 Uhr.

nur am Wochenende geöffnet

DA KRÄHT 
JEDER 
HAHN 
NACH!

A KRÄHT 
JEDER 
HAHN

Design-Armaturen 
und Traumbäder 

gibt’s bei uns!

www.Friedrich-Lange.de

DA KRÄHT
JEDER
HAHN
NACH!
Badausstellung Neustadt-Glewe
Gewerbegebiet am Brenzer Kanal
19306 Neustadt Glewe · Tel.: 038757/520-0 www.Friedrich-Lange.de

Lebkuchen und Lichterglanz
Weihnachtliche Vorfreude 
bei Gartenbau Wiencke

Die Vorweihnachtszeit rückt langsam näher und wir erleben 
die erste Vorfreude, die Heimlichkeit, weihnachtliche Düfte und 
schillernde Dekoration. Magisch und passend dazu werden ab 
dem 20. November die nächsten sechs Wochen auf dem Alten 
Hof in Wotenitz, denn bei Gartenbau Wiencke erstrahlt erster 
Lichterglanz. 
Auf dem weitläufigen Gelände und der vergrößerten Ausstel-
lungsfläche finden Sie zahlreiche Deko- und Geschenkideen. 
Was dieses Jahr an Floristik Trend ist und was weiterhin Tra-
dition bleibt, können Sie an opulent geschmückten Schaustü-
cken bewundern. Selbstverständlich wird es ab dem zweiten 
Adventswochenende auch wieder den Weihnachtsbaumverkauf 
geben. Um die nächsten Wochenenden spannend zu halten, 
gibt es in jeder Adventswoche ein anderes Highlight auf dem 
Alten Hof. Wer sich nicht nur Botanik anschauen und mitneh-
men möchte, findet in Wienckes Hofladen Köstliches zur Weih-
nachtszeit zum Mitnehmen. Der Wotenitzer Weihnachtszauber 
hält noch bis zum 1. Weihnachtsfeiertag von 9 bis 11.30 Uhr an.

- Anzeige -



– 15 –� Bekanntmachungsblatt der Stadt Ludwigslust

Die Naturforschende Gesellschaft 
Mecklenburg (NGM) lädt ein

Museumsabend, Vortrag „Rund um die Vogelwelt in der Lewitz“
Referent: Dr. Horst Zimmermann - Schwerin

Dienstag, den 16.11.2021, 19:30 Uhr, Natureum am Schloss
Die Lewitz - eine Landschaft im 
südwestlichen Vorland der meck-
lenburgischen Seenplatte - gilt seit 
jeher als beliebtes Exkursionsge-
biet für Naturfreunde und spe-
ziell aufgrund seines Vogelreich-
tums für Ornithologen. Deshalb 
verwundert es nicht, dass große 
Teile des Gebietes bereits 1937 
zum Naturschutzgebiet erklärt 
wurden. Es war das erste Natur-
schutzgebiet in Mecklenburg und 
lange Zeit auch das größte. Infolge 
mehrfacher Veränderungen der 
Landnutzung vollzogen sich auch 
in der Naturausstattung erhebli-
che Änderungen. Im 20. Jh. war 
die Lewitz mit ihren Fischteichen 
im Zentrum ein bedeutendes Brut-
gebiet für Wat- und Wasservögel, 
insbesondere für Enten, Taucher, 
Rallen, Möwen und Seeschwal-
ben. Auch heute brüten noch 
mehrere seltene und bestands-
gefährdete Vogelarten dort, aber 
der Wert des Gebietes hat sich hin 
zu einem der wichtigsten Mauser-, 
Rast- und Überwinterungsgebiete 

in M-V gewandelt. Folgerichtig ist 
die Lewitz durch die Meldung als 
Europäisches Vogelschutzgebiet 
an die Europäische Kommission im 
Jahr 2008 nochmals aufgewertet 
worden.
Der Autor verfolgt und dokumen-
tiert seit 1958 die Entwicklung 
der Vogelwelt in der Lewitz und 
benennt die Ursachen für die viel-
fältigen Veränderungen. Mit 130 
Fotos skizziert er in seinem Vor-
trag die aktuelle Situation.
Der Unkostenbeitrag beträgt für 
Mitglieder der NGM 2 €, für Gäs-
te 3 €. Teilnehmen darf aber nur, 
wer geimpft, genesen oder aktuell 
getestet ist (3G-Regelung). Bitte 
die entsprechenden Belege mit-
bringen.

� Foto: Dr. Horst Zimmermann

Gartenbau Wiencke 
Dorfstraße 43 • 23936 Wotenitz 

Tel.: 03881-2192 • www.gartenbau-wiencke.de

Wotenitzer 
Weihnachtszauber  

– von Adventskranz bis Zuckergebäck –

vom 20.11. bis 24.12.2021*  |  von 9 bis 18 Uhr

Es gilt 
Mindestabstand 

und Mund-Nasenschutz!

1 km von GVM in Richtung Rehna 

Gartenbau Wiencke • Dorfstraße 43 • 23936 Wotenitz • Tel.: 03881-2192 • www.gartenbau-wiencke.de

5 Wochen
Weihnachtszauber 7 Tage die Woche für Sie da! 

Von 9.00 bis 18.00 Uhr geöffnet!

Der weiteste Weg lohnt sich!

* Heiligtag bis 12 Uhr geöffnet

Wir sind für Sie da:
Montag - Freitag von 7 bis 18 Uhr, samstags von 8 bis 12 Uhr.

Schröder Bauzentrum GmbH, Ludwigslust & Co. KG | Fliederweg 3 | 19288 Ludwigslust

Weihnachtsbäume von klein bis groß

Oh Tannenbaum…

13.99€
schon ab

Ab sofort im
Schröder Bauzentrum Ludwigslust

„Oh Tannenbaum“  
im Schröder Bauzentrum.

Im Schröder Bauzentrum Lud-
wigslust startet ab sofort der 
Weihnachtsbaumverkauf. Sie be-
kommen bei uns frische und lang-
haltende Tannen in verschiedenen 
Größen schon ab 13,99 Euro. Viel-
leicht entdecken Sie auf dem Weg 
zu uns ja die gesponserte Weih-
nachtsbeleuchtung in der Stadt.

Neue Fliesenkojen 
als Ideengeber
Altes raus – Neues rein. Unsere 
Fliesenkojen haben eine Verjün-
gungskur erfahren. Gefragte Deko-
re, Metrofliesen und viele weitere 
angesagte Trends haben Einzug 
erhalten.
Wir freuen uns auf Sie!

Shirley-Ann Bacher (li) und Jasmin Hein sind für Sie da.

-Anzeige-
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REGIONAL • ZUVERLÄSSIG • FAIR

meckpommGAS
meckpommSTROM

Energie für unser Land

Auch mit
Umwelt-Beitrag

erhältlich!

Telefon 0385 633-1637 • www.meckpommSTROM.de

•  Erdgas und Strom  
von den Stadtwerken Schwerin

•  Preisgarantie und attraktiver  
Neukundenbonus

• Persönlicher Kundenservice

Energie zum 
Wohlfühlen
Jetzt Strom- und 
Gaspreise vergleichen 

Der Herbst steht vor der Tür und bald beginnt die neue Heizsai-
son. Mit meckpommGAS und meckpommSTROM sind Eigen-
heimbesitzer immer auf der sicheren Seite, denn die Energie von 
den Stadtwerken Schwerin sorgt auch in der kalten Jahreszeit 
zuhause für wohlige Wärme und Gemütlichkeit. 

Die Stadtwerke Schwerin versorgen Kunden in zahlreichen 
Regionen Deutschlands zuverlässig mit Energie. Die beliebten 
Produkte meckpommSTROM und meckpommGAS zeichnen 
sich nicht nur durch günstige Preise, sondern auch durch eine 
Preisgarantie, einen persönlichen Kundenservice sowie ei-
nen attraktiven Neukundenbonus aus. Vertragsabschluss und  
-abwicklung sind bequem online auf www.meckpommGAS.de 
oder www.meckpommSTROM.de möglich. Hier können Inter-
essierte auch ganz einfach und schnell die Energiepreise über 
den Online-Preisrechner berechnen.

Für alle, die sich für den regionalen Naturschutz einsetzen 
möchten, gibt es die Energieprodukte auch mit Umwelt-Beitrag. 
Das Besondere daran: Von jeder verbrauchten Kilowattstunde 
fließt ein fester Anteil in Naturschutzprojekte in Mecklenburg-
Vorpommern, schwerpunktmäßig in die Wiedervernässung 
ausgetrockneter Waldmoore. 36 Hektar Moor in der Stern-
berger und Feldberger Seenlandschaft wurden bereits mit 
Unterstützung der Stadtwerke-Kunden renaturiert. 

Fragen zu den Produkten oder zum Vertragswechsel beant-
wortet der Kundenservice der Stadtwerke Schwerin gern unter 
der Telefonnummer 0385 633-1637 oder per E-Mail an:
kundenservice@swsn.de. 

- Anzeige -

Matinee mit Starpianist Florian Heinisch
Sonntag, den 2. Januar 2022, 11.00 Uhr, Stadthalle Ludwigslust

Der Förderverein Schloss Ludwigs-
lust e. V. beginnt seine Konzertsai-
son 2022 mit einer Matinee mit 
dem Starpianisten Florian Hei-
nisch. Zu hören ist Meisterhaftes 
von Johann Sebastian Bach und 
Ludwig van Beethoven.

Florian Heinisch war bereits in 
namhaften Konzertsälen zu Gast. 
Mit einem Programm, das unter 
anderem die berühmte „Ham-
merklaviersonate“ von Beethoven 
enthielt, gab er sein umjubeltes 
Debütkonzert in der Hamburger 

Elbphilharmonie. Als Hommage 
an Ludwig van Beethoven, des-
sen 250. Geburtstag 2020 welt-
weit gefeiert werden sollte, hat 
Florian Heinisch unter dem Titel 
Beethoven - „An die unsterbliche 
Geliebte“ ein reines Beethoven-
Programm konzipiert. 

Kartenverkauf: Ludwigslust-Infor-
mation, Ludwigslust, Schloßstraße 
36, Tel.: 03874 526251. 20,00 € pro 
Karte, Kinder und Jugendliche bis 
16 Jahren freier Eintritt.
Bitte beachten Sie die geltenden 
Hygienevorschriften (3G-Regel; 
Erfassung von Kontaktdaten via 
Luca und analog)
Die Konzertreihe findet mit freund-
licher Unterstützung der Stiftung 
Sparkasse Mecklenburg-Schwerin 
sowie der NDR-Kulturförderung in 

Mecklenburg-Vorpommern und 
der Stadt Ludwigslust statt.
Veranstalter: Förder verein 
Schloss Ludwigslust e. V.

Geschenkideen aus der Ludwigslust-Information
Ob zum Jubiläum, zum Geburts-
tag oder zu Weihnachten - die 
Ludwigslust-Information bie-
tet eine große Auswahl an Ge-
schenkideen für jeden Anlass. 
Ganz neu eingetroffen ist das  
Buch zur kulinarischen Entde-
ckung aus der Schlossküche von 
Sylvia Mohn unter dem Titel „Das 
Ludwigsluster Schloß - informativ 
und kulinarisch“ für 14,95 Euro 
oder der traditionelle A3-formati-
ge Kalender „Ludwigslust in Szene 
gesetzt 2022“ der Stadt Ludwigs-
lust für 12,90 Euro. Darüber hinaus 
bietet die Ludwigslust-Informati-
on erstmals einen Kunst-Kalender 
„Schwerin - Landeshauptstadt 

2022“ von Alexander Bahlk an. 
Schauen Sie rein, was drin ist un-
ter bahlk.fotografie@gmail.com!
Ein schönes Mitbringsel für Gäs-
te ist der Ludwigsluster Blüten- 
honig des Imkers Dietrich Oh-
nesorge aus Lüblow. Gut und ge-
sund, um durch die kalte Jahreszeit 
zu kommen!

Ein Besuch in der Schloßstraße 
36 lohnt sich ganz bestimmt.  
Bei uns erhalten Sie Tickets für 
regionale Veranstaltungen, Sou-
venirs, ausgewählte Literatur  
oder kleine Präsente aus dem  
Biosphärenreservat Flussland-
schaft Elbe M-V.
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Kultur

Biosphären-
reservats  

Flusslandschaft 
Elbe

Ludwigslust- 
Information  

ist neuer Partner
Aus den Branchen Tourismus, 
Landwirtschaft, Direktvermark-
tung und Gastronomie stammen 
die drei neuen Partner des Bio-
sphärenreservates Flussland-
schaft M-V: Die Ludwigslust-
Information, Sven Pagelkopf´s 
Landscheune und das Restau-
rant La Taverna in Dömitz. Sie 
wurden vom Vergaberat des 
Biosphärenreservatsamtes 
2021 zertifiziert.

Die Auszeichnungsveranstal-
tung mit Übergabe der Plakette 
und Unterzeichnung der Part-
nerverträge erfolgte beim dies-
jährigen länderübergreifenden 
Treffen der Partner des Biosphä-
renreservates Flusslandschaft 
Elbe am 22.9.2021 beim Jesse-
nitzer Aus- und Weiterbildung e. 
V. und gilt für drei Jahre.

Mit den 58 mecklenburgischen 
Partnern kooperieren nun ins-
gesamt 183 Akteure in der län-
derübergreifenden Partnerini-
tiative und repräsentieren das 
Ziel einer nachhaltigen Entwick-
lung. In Sachsen-Anhalt gibt es 
54 Partner, in Brandenburg 18 
und in Niedersachsen 53. Sie alle 
vertreten einen wesentlichen 
Ansatz der UESCO-Biosphären-
reservate, in denen der Mensch 
modellhaft nachhaltig mit seiner 
Umwelt, Natur und den vorhan-
denen Ressourcen umgeht.

In Ludwigslust gehört neben 
der Braumanufaktur und der 
PG Storchennest e.G. nun auch 
die Ludwigslust-Information mit 
dazu. Hier werden u. a. regionale 
Produkte des Biosphärenreser-
vates zum Verkauf angeboten.

Reinhold  
Beckmann Duo

Sonntag, den 28. November 2021
19:00 Uhr,  

Stadthalle Ludwigslust

Reinhold Beckmann - ein Singer/
Songwriter mit Herzblut und fei-
nem Gespür für gutes Story-tel-
ling. Charmant, nachdenklich und 
angenehm selbstironisch. Und 
immer ganz dicht dran an seinem 
Publikum. Reinhold Beckmann 
holt die Menschen ab mit seiner 
Musik, ist mit ihnen im Gespräch. 
Beeindruckt mit gefühlvollen Bal-
laden ebenso wie mit kraft-vollen, 
fast rockigen Nummern.
Ludwigslust-Information Schloß-
straße 36, Tel. 03874 - 526 251. 
Bitte beachten Sie die geltenden 
Corona-Verordnungen. Für Ver-
anstaltungen der Stadt Ludwigs-
lust gilt die 3G-Regelung. Catering 
wird vor Ort angeboten.
Besetzung: Reinhold Beckmann 
(Gesang, Gitarre), Johannes 
Wennrich (Gitarre)

� Foto: Steven Haberland

im und am Schloss Ludwigslust und Weihnachtskonzert  
der „Ludwigsluster Schlosskonzerte“

3. Adventswochenende: Samstag, den 11. Dezember 2021
15.00 Uhr in der Stadtkirche, „In Dulci Jubilo“

Zum 400. Todestag des Kom-
ponisten Michael Praetorius 
erklingt in Ludwigslust einmal 
weihnachtliche Musik aus der 
Spätrenaissance. Zu hören sind 
ungewöhnliche Instrumente aus 
der Renaissancezeit wie Zink und 
Posaunen. Es musizieren Solisten, 
ein Instrumentalensemble sowie 
der Chor der Stadtkirchengemein-
de unter der Gesamtleitung von 
Kantorin Annegret Böhm.
Im Anschluss an das Konzert lädt 
der Förderverein auf die traditi-
onelle Schlossweihnacht hinter 
dem Schloss Ludwigslust ein. 
Hier erleben die Besucher am 11. 
und 12.12.2021, jeweils von 14 bis  
18 Uhr weihnachtliche Stimmung 
mit Kunsthandwerk, Musik, Tom-
bola und Barock Gewandeten. 
Auch für die Kinder wird neben 
einem Puppentheater viel Inter-
essantes zu entdecken sein.

Kartenvorverkauf: für das Weih-
nachtskonzert in der Stadtkirche 
an der Tageskasse des Staatlichen 
Museums Schloss Ludwigslust; 
Tel.: 03874-571912 sowie an der 
Abendkasse; begrenzte Sitzplätze, 
20,00 Euro; Kinder und Jugendli-
che bis 16 Jahre frei. Einlass erhal-
ten Besucher mit der 3G-Regel. 
Personendaten werden über die 
LUCA App oder analog erfasst.
Bitte beachten Sie, dass keine  
Toilettennutzung in der Stadt-
kirche zur Verfügung steht. Bitte 
nutzen Sie die Toiletten im Schloss 
Ludwigslust.
Die Konzertreihe findet mit freund-
licher Unterstützung der Stiftung 
Sparkasse Mecklenburg-Schwerin 
sowie der NDR-Kulturförderung 
in Mecklenburg-Vorpommern und 
der Stadtkirchengemeinde statt.
Veranstalter:  Förder verein 
Schloss Ludwigslust e. V.

Schloss- Schloss- 
weihnachtweihnacht

Kulturabfrage
Veranstaltungskalender 2022

Der Fachbereich Wirtschaftsför-
derung, Tourismus und Kultur der 
Stadt Ludwigslust arbeitet derzeit 
an der Erstellung des neuen Kultur-
kalenders für das erste Halbjahr 
2022 und bittet um Ihre Mithilfe!
Geplant wird sowohl die Produk-
tion einer Broschüre „Veranstal-
tungskalender der Stadt Ludwigs-
lust“ für den Zeitraum 1.1.2022 
bis 30.6.2022 (Redaktionstermin: 
30.11.2021), als auch die Vervoll-
ständigung des online-Veran-
staltungskalenders auf unserer 
Website www.ludwigslust.de. 
Die online-Eingabe erspart Ihnen 
als Veranstalter viel Zeit und lässt 
Ihnen mehr Zeit für das eigentliche 
Kulturhighlight. Ab dem 1.1.2022 
können Sie Ihre online-Daten nur 
noch eigenständig über das Portal 
http://infosystem.tmv.de einpfle-
gen. Natürlich wird in dem neuen 
PrintKalender auch Ludwigslus-

ter Vereinen, Gruppen und Insti-
tutionen wieder die Möglichkeit 
geboten, gezielt auf ihre Festivi-
täten und Einzelveranstaltungen 
im Stadtgebiet aufmerksam zu 
machen. Ein wichtiger Baustein 
für die Durchführung erfolgrei-
cher Veranstaltungen ist es, unse-
ren Mitbürgern zeitnahe Termine 
aufzuzeigen, neugierig zu machen, 
kollektives Erleben zu ermöglichen 
oder ganz einfach nur um den Be-
kanntheitsgrad zu erhöhen.
Die Terminabfrage für den neuen 
Kulturkalender erfolgt auf Grund 
der gegenwärtigen technischen 
Probleme innerhalb der Stadtver-
waltung nur mittels ausfüllbarem 
Abfragebogen, den Sie sich in der 
Zentrale der Stadtverwaltung ab-
holen können. E-Mails und Daten-
transfer sind aktuell nicht möglich.
Ansprechpartnerin ist FB 14, Frau 
Wegner, Tel. 03874 526 252.
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Advents
LULUs

Markt

www.ludwigslust.de/lulusadventszauber

Kulturprogramm

AUF DER BÜHNE | VOR DER ALTEN POST 
Wir danken für die finanzielle Unterstützung des Bühnenprogramms durch den Landkreis Ludwigslust-Parchim.

25.11.2021 (Do.) Eröffung des Adventsmarktes
ab 17 Uhr Mittelalterliche Musik mit Thielius und Diana

26.11.2021 (Fr.) Kinderprogramm mit Eddi Steinfatt und seinen Handpuppen
ab 14 Uhr Weihnachtliche Klänge von den Kindern der Kita Alexandrinenstift und der Wabe Kita Naturtalent
 Musik unterm Tannenbaum vom Posaunenchor der Landeskirchlichen Gemeinschaft Ludwigslust
17 Uhr Mittelalterliche Klänge mit Fortuna musica aus Neustadt-Glewe

27.11.2021 (Sa.) Besuch aus dem hohen Norden - Die „Schneekönigin“ kommt zu uns (Schloßstraße)
ab 14 Uhr Läuschen un Riemels tau Wiehnachten mit dem Warlower Plattdeutschclub R. Giese e.V.
 Englische Weihnachten mit dem A-capella-Chor „Full Harmonie Ludwigslust“
 Wunderkerzen-Wunsch-Minuten | Liebe Kinder, ihr könnt auf der Bühne singen oder ein Gedicht 
 aufsagen. Erkennungsmerkmal: mit einer Weihnachtsmütze bekleidet! 
 Anmeldung in der Ludwigslust-Information
 Musik mit dem Liedtheater Live Ludwigslust 
19 Uhr Band ATLAS Revival Project aus Bad Doberan mit Oldies, Ostrock, Country, NDW

28.11.2021 (So.) Besuch aus dem hohen Norden - Die „Schneekönigin“ kommt zu uns (Schloßstraße)
ab 14 Uhr Musik mit den Schweriner Blasmusikanten
 Adventsmusik, bunte Teller mit der Jonitz familiy aus Kirch Jesar
 DUO LeBen mit eigenen Hits
 Abschluss mit den Jagdhornbläsern Ludwigslust

RAHMENPROGRAMM IN DER STADT

25.11. bis 28.11.2021 Ausstellung „Roter Mantel - Zipfelmütze“ / Einen Weihnachtsmännerparade
11 bis 18 Uhr Ludwigslust-Information (anschließend bis 17.12.2021 zu den regulären Öffnungszeiten)

25.11. bis 28.11.2021 Ludwigslust-Information geöffnet | Merchandise | Tickets | Weihnachtsgeschenk-Ideen 
11 bis 18 Uhr Schloßstraße 36

26.11. bis 28.11.2021 Geheimnisvoller Märchenwald  
14 bis 18 Uhr Parkplatz neben dem Rathaus

27.11.2021 Wicki und Super Mario genießen zusammen mit den Kids  
12 bis 18 Uhr die vorweihnachtliche Stimmung im Lindencenter

27.11. und 28.11.2021 Öffentliche Stadtführung | Treffpunkt: Stadtmodell  
14 Uhr vor dem Rathaus, Anmeldung bis 13.30 Uhr in der Ludwigslust-Information

28.11.2021 Verkaufsoffener Sonntag
13 bis 18 Uhr Ludwigsluster Innenstadt

Auszug aus dem Programm. Alle weiteren 
Informationen zu LULUs AdventsMarkt 
sowie das vollständige Programm erhalten 
Sie in der Ludwigslust-Information und auf 
unserer Website:  
www.ludwigslust.de/lulusadventszauber 
Änderungen vorbehalten.  
Stand: 09.11.2021
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LULUs

AdventsZauber

Advents
LULUs

Leuchten

www.ludwigslust.de/lulusadventszauber

BAUMBELEUCHTUNG | SCHLOSSSTRASSE UND LINDENSTRASSE

Von der Schlossbrücke bis zum Alexandrinenplatz: Über 1.500 Lichter 
tauchen die Stadt in ein warmes, feierliches Licht. Ein abendlicher 
Spaziergang entlang der Schloßstraße wird auch in diesem Jahr 
wieder zu einem ganz besonderen Erlebnis. In Kooperation mit dem 
HGV konnte auch an der Ecke Lindenstraße/Breite Straße eine lange 
Lichterkette aufgehängt werden.

Zu verdanken ist es den über 70 Sponsoren, die mit ihrer finanziellen 
Beteiligung die Beleuchtungs-Aktion unterstützen. Herzlichen Dank 
für das tolle Engagement!

Eine Übersicht aller Sponsoren finden Sie im Schaukasten vor der 
Ludwigslust-Information und auf unserer Website.

LULUs

Schaufenster
Zauberha�e

SPIEGLEIN, SPIEGLEIN, WER HAT DAS SCHÖNSTE SCHAUFENSTER?

Liebe Geschäftsinhaber/innen, gestalten auch Sie Ihr Schaufenster 
(bis zum 24.11.2021) und geben der Stadt damit ein zauberhaftes vor-
weihnachtliches Ambiente. Und, wer weiß, vielleicht wird Ihr Engage-
ment ja mit einer kleinen Aufmerksamkeit belohnt ...

Und nun, an alle! Stimmen Sie ab.
Ein Abstimmungsformular gibt es auf unserer Website oder in der 
Ludwigslust-Information.

Abgabe der Stimme bis 10.12.2021 
Gewinnerbekanntgabe am 15.12.2021

Alle Details zur Aktion finden Sie auf unserer Website.

LULUs

Märchenrätsel
Zauberha�e

24 MÄRCHENHINWEISE IN DER INNENSTADT VERSTECKT
01.12. - 24.12.2021

Unser Freund Johann hat auch in diesem Jahr wieder 24 Hinweise 
für je ein Märchen in der ganzen Stadt versteckt, damit ihr, liebe 
Kinder und Familien, sie finden und erraten könnt.

An verschiedensten Orten werden jeden Tag, wie bei einem  
Adventskalender, einzelne Buchstaben für ein Gesamtlösungswort 
offen gelegt.

Damit ihr auch erkennt, an welchem Ort täglich ein „Türchen“  
geöffnet wird, werden diese mit einer stimmungsvollen Beleuchtung 
in Szene gesetzt.

Alle Details zum Märchenrätsel findet ihr auf unserer Website.
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November Veranstaltungen Ort/Veranstalter/Karten-VVK
19.11.2021
17:00 Uhr

Adventsausstellung Gartenmarkt /  
Gartenmarkt PG Storchennest e.G.

25.11.2021
15:00 Uhr

Weihnachtskonzert mit den Ostsee-Küstenmusikanten 
des Landespolizeiorchesters MV

Stadthalle / Stadt Ludwigslust /  
Ludwigslust-Information, 
Tel. 03874 526251

25. - 28.11.2021
täglich ab 11:00 Uhr

Adventsmarkt in der Barockstadt Ludwigslust Schloßstr. / Stadt Ludwigslust, 
Tel. 03874 5260

27.11.2021
16:00 Uhr

Musik zum 1. Advent zum Zuhören und Mitsingen 
mit Lehrern und Schülern der Musikschule „Joh. M Sperger“ 
und Jugendchor der Kantorei

Stadtkirche / Kreismusikschule J.-M. Sperger 
c/o Ev.-Luth. Stadtkirchengemeinde LWL / 
Freier Eintritt, Kollekte erbeten

28.11.2021
15:00 Uhr

Chorsingen „Adventskonzert mit plattdeutscher Lesung“ Stadtkirche / 
Gillhoff-Gesellschaft Glaisin e. V.

28.11.2021
13:00 - 18:00 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag Stadtgebiet /Stadt Ludwigslust, 
Tel. 03874 526200

28.11.2021
19:00 Uhr

Reinhold Beckmann DUO Stadthalle / Stadt Ludwigslust / LWL-Info, 
Tel. 03874 526251

Dezember Veranstaltungen Ort/Veranstalter/Karten-VVK
01. - 24.12.2021 LULU’s Adventskalender mit Märchenrätsel Stadtgebiet /Stadt Ludwigslust, 

Tel. 03874 526200

03.12.2021
16:00 Uhr

Advent unterm Sternenhimmel Stadthalle / Genius Concerts GmbH / 
alle bek. VVK-Stellen

07.12.2021
19:30 Uhr

Museumsabend: 
Vortrag „Uganda - ein Naturparadies im Herzen Afrikas“

Natureum / Naturforschende Gesellschaft 
MV e. V. / Tageskasse

10.12.2021
16:00 Uhr

Konzert „Weihnachten mit unseren Stars“ Stadthalle / Thomann Management / 
alle bek. VVK-Stellen

11.12. + 12.12.2021
14:00 bis 18:00 Uhr

Ludwigsluster Schlossweihnacht Schloss / 
Förderverein Schloss Ludwigslust e. V.

11.12.2021
15:00 Uhr

Schlosskonzert Weihnachtskonzert „In dulci jubilo“ Stadtkirche / 
Förderverein Schloss Ludwigslust e. V. / 
Schloss, 
Tel. 03874 57190

14.12.2021
19:00 Uhr

Die Werner Momsen ihm seine Weihnachtsshow Stadthalle / Stadt Ludwigslust / 
alle bek. VVK-Stellen

31.12.2021
16:00 Uhr

Silvesterkonzert - Festliche Orgelmusik zum Jahresausklang Stadtkirche / Ev.-Luth. Stadtkirchengemeinde 
LWL / Gemeindebüro

02.01.2022
11:00 Uhr

Schlosskonzert 
„An die unsterbliche Geliebte“ mit Florian Heinisch

Stadthalle / 
Förderverein Schloss Ludwigslust e. V. / 
Ludwigslust-Information, Tel. 03874 526 251

Änderungen vorbehalten! Stand: 3.11.2021

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Veranstaltungstipps

AUSVERKAUFT

www.luedke-ausbau.deKleiner Kamp 2 | 19288 Ludwigslust | Tel: 03874 -        3203000 

Zeit für Veränderungen!

Verwirklichen Sie mit uns
Ihre Altbausanierung,
den Dachausbau oder Ihre
neuen Wohnideen.

Foto: Knauf

Das Veranstaltungsprogramm wird von uns mit größter Sorgfalt zusam-
mengestellt. Dennoch sind Termin- und Programmänderungen möglich. 
Für die Richtigkeit der Angaben können wir keine Gewähr übernehmen. 
Die entsprechende Regelung zur Rückgabe bzw. Umwandlung gekauf-
ter Eintrittskarten / Tickets erfahren Sie beim jeweiligen Veranstalter.  
Jedem Veranstalter obliegt eine eigene Regelung zur 2- oder 3-G-Coro-
na-Regelung. Bitte informieren Sie sich jeweils vor der Veranstaltung 
beim entsprechenden Veranstalter.

Wir informieren Sie auf unserer Website unter www.ludwigslust.de/
kultur-und tourismus

Kundencenter der SVZ, Ludwigslust, Tel.: 03874 4200 - 8530 * Öffnungs-
zeiten: Mo. - Fr. 09:30 - 13:30 Uhr
Kartenvorverkauf für deutschlandweit stattfindende Veranstaltungen
Ludwigslust-Information, Schloßstraße 36, Tel.: 03874 526-251,  
E-Mail: tourismus@ludwigslust.de
Öffnungszeiten in der Nebensaison (bis 30.4.): Mo. u. Do., 10:00 -  
16:00 Uhr; Di., 10:00 - 18:00 Uhr sowie Mi. u. Fr., 10:00 - 13:00 Uhr,  
Sa. u. So. geschlossen!


